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Interpellation über den Wagenmangel
Zweiter Tag

Abg Frhr v Gamp Rp
Nach den Mitteilungen die hier und im Abgeordnetenhauſe

emacht worden ſind ſind die beklagten Mißſtände nicht auf dasJehlen der Wagen an ſich ſondern auf die unzureichenden bau
lichen Anlagen zurückzuführen Daß ſie nicht genügen würden
konnte man nicht vorausſehen als ſie gemacht wurden Jetzt
iſt ja dieſem Mangel einigermaßen abgeholfen Kollege Dove
hat behauptet der Staat baue immer ſo daß nach wenigen Jahren
Erweiterungen notwendig werden Nun in Kommunalver
waltungen kommen noch viel ſchlimmere Dinge vor Das Ber
liner Rathaus z B war von vornherein zu klein und das zweite
genügte auch nicht Kollege Schwabach hat das Finanzminiſterium
angegriffen Er möge einen einzigen Fall nennen in dem es
ſich berechtigten Forderungen der Eiſenbahnverwaltung entgegen
geſetzt hätte ſonſt dürfen ſo allgemeine Beſchuldigungen nicht
erhoben werden

Es wäre aber intereſſant zu erfahren wann die Verwaltung
eingegriffen hat als die erſten Nachrichten über die Stockungen
bekannt wurden Jſt es ſofort geſchehen und ſind z B die
Beſtimmungen über die Sonntagsruhe für dieſen Notfall auf

hoben worden wozu die Verwaltung das Recht hatte Dieden der land wirtſchaftlichen Vorzugstarife
kann ausgedehnt werden um die Wagen beſſer auszunützen Der
Transport von Grubenhölzern könnte in den Herbſtmonaten von
September an eingeſtellt werden Schließlich iſt es auch nötig
daß die Beſteller die Zahl der verlangten Wagen richtig dekla
rieren Von dem Ausbauvon Waſſerſtraßen verſpreche
ich mir nicht viel Sie ſind die bedenklichſten Zubringer der Eiſen
bahnen Ein größerer Waſſertransport bringt ſo gewaltige
Maſſen daß die Eiſenbahnen ſich darauf nicht einrichten können
Außerdem verſagen die Kanäle leicht in kritiſcher Zeit durch
Froſt uſw Die Vorwürfe gegen die Verwaltung kann ich nicht
teilen Es iſt ſebſtverſtändlich daß ſie mit geringen Ausgaben
einen möglichſt großen Nutzeffekt erzielen wollen Und ihre

roßen Ueberſchüſſe entlaſten doch gerade die ärmeren Klaſſennen wir nur damit Steuerfreiheit geben konnten Die Privat
vahnen arbeiten durchaus nicht beſſer als unſere Staatsbahnen
Den Gedanken des Abg Dove daß das Reich die Eiſen
hahnen in die Hand nehmen ſollte hat ſchon Bismarck ge

habt und an ſich iſt er nicht abzuweiſen aber Preußen wird auf
Eiſenbahnen nicht verzichten Hätte das Reich damals die

iſenbahnen übernommen ſo hätte es die letzten Finanz
falamitäten nicht gekannt und die Mißlichkeiten ärgſter Art ver
mieden die wir jetzt überſtehen mußten

Abg Mumm Wirtſch Vgg
Es iſt bedauerlich daß zu der Konferenz die der Miniſter der

öffentlichen Arbeiter im November im Ruhrrevier zuſammen
berufen hat nicht auch Arbeiter eingeladen worden ſind
Alle jetzt vorgeſchlagenen Abhilfsmittel ſind ſchon im Jahre 1907
bei einer ähnlichen Kalamität genannt worden aber durchgreifende
Aenderungen ſind nicht erfolgt Wenn man meint aus der
gegenwärtigen Lage einen Vorſtoß wider das Staats
eiſenbahnſyſtem herleiten zu können ſo wird dies zurück
zuweiſen ſein Sehr richtigl rechts Das Schleppmonopol auf
ugeben wäre eine durchaus verfehlte Maßnahme Die Verendung gen haben unſer Vertrauen auf das preußiſche Eiſen

bahnminiſterium nicht erſchüttern können Wir wünſchen daß an
ſeiner Spitze immer ein Mann von Energie Fähigkeit und Wohl
wollen für die Arbeiter ſtehen möge Ueberall kommen uner
wünſchte und auch wohl Dinge vor die nicht zu billigen ſind
Aber im allgemeinen können wir mit ihm zufrieden ſein

Bei ſchlechtem Wetter zeigt auch die Berliner Straßenbahn
Mangel an Wagen was wir mit bitterem Herzen empfinden
Reichseiſenbahnen wären gewiß ſehr erwünſcht geweſen
Damals iſt wieder ein großes Verſäumnis begangen worden
Wäre Bismarcks Gedanke damals durchgedrungen ſo hätten wir
manches nicht nötig gehabt wäre noch jetzt die Reichsfinanzreform
Eine einheitliche Verwaltung hätte auch einen beſſeren Wagen
umlauf erzielt als jetzt wo Preußen warten muß bis ſeine Wa
e wieder zurückkommen Das ſind aber die Sünden des alten
doktrinären Liberalismus Dieſe Interpellation nützt nichts wie
überhaupt die unausgeſetzten Jnterpellationen die nur den Be
hörden die Jnitiative nehmen Die Jnterpellations
mühle klappert ohne Ende anſtatt edlen Ertrag an Korn zu
geben Und doch ſollen wir ren Arbeit leiſten Gott

r würdig ſind ſolche Arbeit zu leiſten zum Segen des
Vaterla

Präſident des Reichseiſenbahnamtes Wackerzapp
Verſchiebene Redner aus dem Hauſe haben es nicht gelten

laſſen wollen daß der Wagenmangel nicht vorauszuſehen war
Demgegenüber muß ich wiederholt darauf hinweiſen daß ſelbſt
in den Konferengen zwiſchen den Intereſſenten des Ruhrreviers
und den Vertretern der Eiſenbahnverwaltung die erſteren nichts
davon verlauten ließen daß ſie eine ſo gewaltige Steigerung des
Verkehrs vorausgeſehen haben Wie unſicher die Schätzungen
ſelbſt dieſer Jntereſſenten geweſen ſind beweiſt eine Nachweiſung
die bei der Konfereng im Ruhrrevier beigebracht wurde Daraus
geht hervor daß in einer ganzen Reihe von Jahren die
Schätzungen der Intereſſenten weit zurückgeblieben ſind hinter den
tatſächlichen Zahlen Der Wagenmangel iſt eben durch die gang
außergewöhnliche Verkehrsſteigerung verurſacht und die Eiſen
bahnverwaltung kann für die Verkehrsſtockungen deshalb nicht

er en hnrichtig iſt auch die Behauptung daß das Reichseiſenbahnamtkeinen Einfluß auf die preußiſche Ei l r
hat Das Reichseiſenbahnamt hat mehrfach Anregungen bei den
einzelſtagtlichen Verwaltungen gegeben und dieſe Anregungen ſind
um Teil nach anfänglichem Widerſtand befolgt worden Aller

Wange davon nichts in die Oeffentlichkeit weil ſich alle dieſe
Verhandlungen nicht öffentlich abſpielen Schließlich möchte ie
noch feſrſtellen daß im Ruhrrevier ſeit Mitte Dezember die Ver
kältniſſe wieder normale geworden ſind Ich kann die Verſicherung

die hier gegeben wordeneben daß die wertvollen Anregungen
z von uns ſorgfältig geprüft und nach Möglichkeit berückſichtigt

S h 7

Abg Dittmann Soz
Die geſtrigen Ausführungen des Herrn Wackerzapp waren

eine glatte Kapitulation des Reichseiſenbahnamts vor
der preußiſchen Eiſenbahnverwaltung Herr Wackerzapp hat ver
ſucht den Reichs ag in Eiſenbahnfragen zu einer preußiſchen Ma

rionette z machen Es iſt objektir unwahr wenn
regierungsſeitig behauptet wird die diesjährige Kalamität ſei ſo
plötzlich und unvorhergeſehen hereingebrochen daß keine Vor
beugungsmaßregeln getroffen werden konnten Schon am 13 Juli
brachte die Rheiniſch Weſtfäliſche Zeitung einen Leitartikel mit
der Ueberſchrift Zum kommenden Wagenmangel Die Herren
von der Regierung mahnen immer zur Ruhe Was hat denn dasgenutzt Sogar die freikonſervative Poſt hat einen Artikel ge

bracht der grradezu revolutionär war Was dem
Eiſenbahnperſonal in den Zeiten der größten Kalamität zugemutet
wurde war die reine Menſchenſchindere i Wenn es
auch beſtritten wird ſo iſt es doch wahr daß viele Tauſend Wag
gons für eine eventuelle Mobilmachung zurückgehalten
wurden Ende Oktober war der geſamte Bahnverkehr auf dem
linken Niederrhein vier Tage lang geſperrt das hing zweifellos
mit dem Vordringen der Serben näch dem Adriatiſchen Meere zu
ſammen Das Reichseiſenbahnamt iſt viel zu ſtark abhängig von
der Militärverwaltung Solche Gewaltmaßnahmen bleiben doch
auch dem Auslande nicht geheim Das Zuſammentreffen der An
forderungen des Wirtſchaftslebens mit militäriſch politiſchen Maß
nahmen hat den völligen Zuſammenbruch der viel
gerühmten preußiſchen Eiſenbahnverwaltung herbeigeführt Jn
Preußen werden jetzt 60 Millionen gefordert um Abhilfe zu
ſchaffen Damit ſchafft man das Uebel nicht aus der Welt Man
muß das eußiſche Eiſenbahnweſen erſt befreien von dem Druck
der Ausbeutungspolitik Die Eiſenbahnen ſind keine Finanz
ſondern Verkehrsinſtitute Die ganze preußiſche Eiſenbahn
plusmacherei iſt ſtaatsrechtlich unzuläſſig Die preußiſche
Eiſenbahnverwalung ſollte von Reichs wegen angehalten werden
verfaſſungsgemäß zu verfahren Nur eine wirkliche Volksvertre
tung in Preußen nur der Volkswille wird Ordnung im Eiſenbahn
weſen ſchafſen wird dem Partikularismus bei der Eiſenbahn den
Garaus machen

Abg Dr Böttger Natl
Als Vertreter des Ruhrbezirks wo die Schäden beſonders

fühlbar geworden ſind Wagenmangel und Verſtopfung der Ver
kehrswege gehe ich auf einige Anregungen ein und mache einige
nicht berückſichtigte Wünſche bekannt Jm großen und ganzen ift
der Zweck der Jnterpellation erreicht die Stellung des Reichs
eiſenbahnamtes zum Wagenmangel im Ruhrrevier zu erfahren
Ich habe den Eindruck daß der Einfluß des Reichseiſenbahnamtes
auf die preußiſche Verkehrspolitik nicht überragend iſt
Die Zuſtändigkeit des Reichstags läßt ſich nicht beſtreiten wenn
man auch über das Maß die Detailfragen zu behandeln ver
ſchiedener Meinung ſein kann Die ſchwere Erſchütterung unſerer
Volkswirtſchaft unſeres gewerblichen und kommerzieklen Lebens
wird allgemein anerkannt und mit allen erreichbaren Mitteln
müſſen Wiederholungen vermieden werden die zu Kataſtrophen
führen könen Es mag eine hauptſächlich preußiſche Angelegenheit
ſein aber ihr Wirkungsbereich beſchränkt ſich nicht darauf ſchon
in militär politiſcher Hinſicht nicht Zeitweilig iſt im
Herbſt des Vorjahres der Verkehr nach den Nachbarländern Bel
e Frankreich Holland ſo gut wie vollſtändig unterbunden ge
weſen

Bei der ſtrategiſchen Bedeutung unſerer weſtlichen Greugzone
iſt das ein bedenklicher Zuſtand Nicht minder bedenklich waren
die ſoziglen Begleiterſcheinungen des Wagen
mangels An der Erörterung daß die Rüſtungen ihn verurſacht
haben will ich mich nicht beteiligen Kollege Sechwabach hat ſchon
erklärt daß ſelbſtverſtändlich im Falle einer Mobilmachung der
Wagenpark zur Verfügung der Heeresverwaltung geſtellt werden
muß und da würden auch die deutſchen Arbeiter zuſtimmen Der
Redner erörtert den Lohnausfall in dem weſtlichen Jnduftrie
gebiet die Schichtfeiern das vorzeitige Ausfahren von hundert
tauſend Bergarbeitern vor Weihnachten wo man ſonſt gerne
Ueberſchichten macht

Und dann die Schädigungen der Jnduſtrie Alles in aklem
mit den Nebeninduſtrien ein wirtſchaftliches Minus von 279 Mil
lionen Die Auffaſſung daß auch die Jnduſtrie durch die
mächtige Entwicklung überraſcht worden ſei iſt falſch Schon ſeit
1905 haben die rheiniſch weſtfäliſchen Handelskammern das Ab
geordnetenhaus auf die ſich ſteigernden Kalamitäten aufmerkſam
gemacht Von Ueberraſchungen kann wirklich nicht die Rede ſeix
Es gilt den Blick in die Zukunft zu richten Das Verſprechen
des Eiſenbahnminiſters das rollende Material um acht bis neun
Prozent in den nächſten Jahren zu vermehren iſt ja anguerkenxnen
es iſt aber fraglich ob es ausreicht bei der Steigerung des Ver
kehrs Unſere Verkehrspolitik iſt mangelhaft
ihr fehlt das Vertrauen in die wirtſchaftliche
Zukunft ſie wird allzuſehr von fiskaliſchen Aengſten gehemmt
Die fiskaliſche Zurückhaltung iſt das Verfahren eines ſchlechten
Hauswirts der glaubt Mieter erhalten gu können wenn er das
Haus verfallen läßt und nicht alle Jahre genügendes anwendet
Mit der Vermehrung des rollenden Raterials iſt die Hilfsaktion
durchaus nicht erſchöpft

Die mangelhaften Zuſtände in den Bahnanlagen Gleiſen
Rangiereinrichtungen Bahnhöfen müſſen beſeitigt werden die
Nebenbahnen in größerem Maße zu Vollbahnen ausgebgut neue
Abfuhrlinien aus dem Ruhrgebiet nach der Saar und Moſel ge
ſchaffen die ganzen Linien von Duisburg bis Reuß und die Linie
Hamm Wunsdorf viergleiſig ausgebaut werden Der innere Ver
kehr des Ruhrreviers iſt durch Verſtärkung und Schaffung von
Nord Südverbindungen auszugeſtalten Die Trennung des Per
ſonen und Güterverkehrs muß weitergeführt und die Waſſer
ſtraßen zur Verkehrsentlaſtung herangeholt werden Das iſt beim
Schleppmonopol außer acht gelaſſen Die Kanitz ſche Für
ſorge für die preußiſche Kanalpolitik kommt zu
ſpät will er die Eiſenbahn entlaſten indem er die Maſſengüter
auf den Waſſerweg verweiſt ſo ſoll er zunächſt bdillige Waſſer
frachten bewilligen Ein voller Erfolg der Kanalpolitik iſt bisher
ausgeblieben weil der Mittellandkanal ein Torſo geblieben iſt
dank der verkehrten rer Politik Der Redner erörtert die
Bahnhofs verhältniſſe im Jnduſtriegebiet er
verlangt insbeſondere den Umbau der großen Sammelbahnhöfe
aus perſönlichen Beobachtungen in Duisburg und Ober
hauſen wo die Zuſtände ünerträglich ſind

Das en Heft im Duisburger Hafen dem größten der
Welt war bedenklich in Mitleidenſchaft gezogen Man ſollte den
Kreis der Perſonen erweitern die zu den Beratungen der Be
hörden und Intereſſenten über das Eiſenbahnweſenwerden Auch Vertreter des Mittel e n
mit praktiſchen Vorſchlägen aushelfen und ſollten willkommen ſein
Die preußiſche Eiſenbahnverwaltung ſteht vor rieſigen Aufgaben
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und großer Verantwortung die mit jedem Jahre wachſen bei der
gewaltigen Entwicklung der rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtrie Hier
liegen die großen Reſervoire unſerer wirtſchaftlichen und finan
ziellen Kräfte für das Deutſche Reich Sie müſſen ſorgfältig und
pfleglich behandelt werden damit Wohlſtand und ſoziale Ordnung
im Vaterland gedeihen Wir erſuchen das Reichseiſenbahnamt
mehr noch als bisher entſprechend dem Artikel 43 der Reichsver
faſſung für einen ausreichenden Wagenpark für Ausbau der
Eiſenbahnlinien und Neubau der Bahnhöfe im Jnduſtriegebiet
Sorge zu tragen im Jntereſſe des geſamten Volkes

Präſident des Reſchseiſenbahnamtes Wackerzapp
verlieſt folgende Erklärung Gegenüber den militäriſch
politiſchen Ausführungen des Abg Dittmann möchte ich mich
der Natur des Gegenſtandes Rechnung tragend auf die Erwide
rung beſchränken daß die Verkehrsſtockungen im Rhei
niſch Weſt fäliſchen Kohlengebiet mit der poli
tiſchen Lage wederinder Urſache noch in der Wir
kungirgendetwaszutun hatten Weder ſind damals
Wagen für die drohende Mobilmachung zurückgehalten worden
dafür iſt in ganz anderer Weiſe geſorgt noch auch war die Sper
rung des linksrheiniſchen Verkehrs durch derartige Gründe veran
laßt Die entgegenſtehenden Behauptungen ſind vollſtändig
aus der Luft gegriffen

Ebenſowenig iſt die Behauptung richtig daß im Fall des
wirklichen Ausbruchs eines Krieges unſere Mobil
machung durch jene Stockungen irgendwie in Frage geſtellt worden
wäre Die Störungen haben nur in der Zu und Abführung der
Güterzüge beſtanden eine Schwierigkeit die im Kriegsfalle in
folge der dann eintretenden ganz anderen Betriebsweiſe ohne
weiteres von ſelbſt geſchwunden wäre Beifall

Damit iſt die Jnterpellation erledigt
Die Wahlen der Abgg Schwab ach Natl und Dr Werr

Zentr werden für gültig erklärt
Die Wahl in Schwetz

Bei der erſten Wahl in Schwetz war der Abg von
Halem Rp in der Stichwahl gewählt worden Die Wahl
prüfungskom miſſion beantragte die Ungültigkeits
erklärung der Wahl da verſchiedene Unregelmäßigkeiten vor
gekommen waren Beſonders bemängelt wurde daß der Wahl
kommiſſar ungeſetzlicher Werſe zwei Stimmen für
ungültig erklärte um eine Stichwahl herbeizuführen

Die Wahlprüfungskom miſſion ſchlägt daher eine
Reſolution vor den Reichskanzler zu erſuchen den Wahl
kommiſſar auf das Ungeſetzliche ſeiner Handlungsweiſe
hinzuweiſen

Jndeſſen kam Herr v Halem einer Ungültigkeitserklärung
ſeiner Wabl zuvor legte zein Mandat nieder und iſt inzwiſchen

wiedergewählt worden 2Geh Regierungsrat Dr Lewald
Unmittelbar nach der Wahl ſind an das Miniſterium des Jn

nern und an das Präſidium des Staatsminiſteriums Beſchwe r
den über das Verhalten des Wahlkommiſſars ge
richtet worden worauf die Regierung ſich veranlaßt geſehen hat
ſofortige Ermittlungen anzuſtellen Auf Grund dieſer Ermitt
lungen bat das preußiſche Miniſterium des Jnnern im Februar
vorigen Jahres dem Wahlkommiſſar eröffnen laſſen daß das von
ihm vorgenommene Verfahren weder in den geſetzlichen noch in
den reglementariſchen Beſtimmungen eine Unterlage findet und
es iſt daher bezüglich dieſer Reſolution bereits vor Jahresfriſt
das Erforderliche angesrdnet worden

Abg Dr v Laſzewski Pole
Seit Jahren iſt der Wahlkreis Schwetz ein Feld für Wahl

anfechtungen Lag beim Wahlkommiſſar nur ein Jrrtum vor
War das nicht vielmehr ein wohlüberlegter Eingriff
in die politiſchen Rechte anderer War es nicht politiſche
Rache Der Redner ſchildert dann das Siegesfeſt das die
Deutſchen nach der erſten Wahl des Herrn v Halem in Schwetz
gefeiert hätten 35 Student en aus Danzig die als
Schlepper Dienſte getan hatten ſpielten dabei eine beſondere
Rolle Einer ſtand auf einem Marmortiſch auf dem Markte und
gab den Takt an zu den Klängen einer Muſikkapelle Muſik
mitten in der Nacht iſt ſelbſt für Schwetz etwas Beſonderes
Heiterkeit Viel Leute fanden ſich ein Der Student benahm

ſich wie ein Bojaz Daher flogen zuerſt Schneebälle gegen ihn
dann Eisſtücke dann andere Segenſtände Die Folge war der
Krawallprozeß vor dem Schwurgericht in Graudenz der
zu ſchweren Strafen führte Der Wahlkommiſſar hat un
zeſetzlich gehandelt Herr v Saß Jaworsſki war unſer
Kandidat Run hat man Stimmzettel auf denen der Name
Saßz nur mit einem e geſchrieben war kaſſiert Höärt
Hört Der Redner verlieſt ein Gedicht aus einem Zentrums
blatt in dem es zum Schluß über Schwetz heißt Wer dort
die meiſten Stimmen kriegt der gilt als unterlegen

Abg v Oertzen Rp
Es hat eine große Wahrſcheinlichkeit für fich daß der Wahl

kommiſſar keineswegs die beiden Stimmen für ungültig erklären
wollte er wollte nur eine rechneriſche Berichtigung
eintreten laſſen Große Heiterkeit Jch habe das Vorgehen
des Wahlkommiſſars bedauert aber man wird ihm nicht mala
fides vorwerfen können

Abg Stadthagen Soz
G liegt hier einer der Fälle vor in denen gar nicht ſcharf

genug vorgegangen werden kann gegen die Ungeſeztzlichkeit bei der
Korrektur des Wahlerfolges beim corriger de la fortune Sehrrichtigl Ber der Auffaſſung des Reichsgerichts vom S 188 des

Strafgeſetzes betr Urkundenfälſchung liegen hier zweifellos alleobjektiven und ſubjektiven Erſorbe niſſe vor um gegen den Wahl

kommiſſar und ſeinen Voergeſetzten vorzugehen wegen Wahl
fälſchung und Urkundenfälſchung Sehr richtigl
Gegenüber ſolchen offenbaren Schikanen hatte der Reichstag vor
ſeinen Recht Gebrauch machen müſſen zu erklären nicht
v Halem ſondern Herr v Saß Jaworskiiſt gewählt
Sehr h Bei ſolchen offenbaren Auflehnungen gegen das

ſetz iſt es die Pflicht der Regierung rückſichtslos die Stagis
anwaliſchaft zum Einſchreiten aufzufordern Sehr
wahr Es kann nicht ſo weiter gehen daß ſich Leute immerfort
gegen das Geſetz auflehnen und ſich dann hinter ihre Begmtenn
eigenſchaft verſchanzen

Vigepräſident Dr Paaſche
kann nicht zulaſſen daß Sie die Beamten aljener rn d r et bezeichnen n aau mäßigen Große Unruhe da e

uns
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u getander Beſchwerde zu

t Abg Stadthagen Soz
ch bedauere die e Akuſtik bei der man hinken nicht

berſteht was ich vorn ſage Gro
Annahme der Reſolution und
neuen Wahl von Schwet ſich

eiterkeit Wir erſuchen

ſtellen kann ob damals nicht ſchon Herr von

u e n nen a Anna ein Abg v Trampezinski Pole
geſchritten werden Beifall links und bei den Polen Wer Reinlichkeitsgefühl hat muß einſtimmig für die Reſo

Abg Dr Pfleger Zentr 2
Nach dem vorliegenden Material iſt v Saß Jamorski eigent

Es 8 ob derlich gewählt worden kann ſich höchſten
Wahlkommiſſar fahrläſſig oder mit Abſicht e hat Die

er fahrläſſig den
gebnis gekommen

Wahrheit int aber doch ſo zu liegen
Jrrtum begangen hat und z dem falſchen
iſt Wir treten dem Beſch
daß in Zukunft derartige Dinge unterbleiben

Die deutſche Volksſchule
im Jahre 1912

Die folgenden Zeilen wollen keine vollſtändige Chronik
alles deſſen ſein was ſich auf dem Gebiet des Volksſchul
weſens im letzten Jahre ereignet hat ſondern nur einige
der bemerkenswerteſten Vorkommniſſe wieder in die Er
innerung rufen Am lebhafteſten wurde das allgemeine
Jntereſſe in Anſpruch genommen durch den Kampf um das
ſächſiſche Volksſchulgeſetz Leider iſt alle Mühe
die beabſichtigte Reform zu ſchaffen vergeblich geweſen weil
die konſervative Partei und von ihr beeinflußt auch die
Regierung wohl einige kleine Fortſchritte aber nicht eine
Reform der Grundlagen wollten Dabei war das was die
liberale Mehrheit der 2 Kammer beſchloſſen hatte wirklich
nicht radikal Alle einzelnen Forderungen um deret
willen das Geſetz ſcheiterte die allgemeine Volksſchule die
Schulgeldfreiheit die Aufhebung der Ortsſchulaufſicht ſind
bereits in andern Staaten geſetzlich durchgeführt die Bin
dung des Lehrers durch eine Art Ordinationsgelübde die
die Konſervativen durchaus nicht aufgeben wollten kennt
man anderswo überhaupt nicht Sollte denn nun gerade
Sachſen an der Einführung dieſer Reformen zugrunde gehen
wenn doch andere Staaten in ihrem Beſtande durch ſie nicht
erſchüttert wurden Bedauerlich iſt das Scheitern des Re
formwerks nicht allein für Sachſen ſondern für ganz Deutſch
land Ueberall werden jetzt die Schulreaktionäre aus dem
Siege ihrer Parteigenoſſen in Sachſen neue Stärkung zum
Widerſtande gegen etwa beabſichtigte Reformen ſchöpfen
während andernfalls es hätte heißen dürfen Sachſen in
Deutſchland voran Erfolgreicher war der Kleinſtaat
Schwarzburg Sondershauſen der ein neues
Schulgeſetz glücklich unter Dach gebracht hat Freilich kann s
nicht gerade in allen Stücken als vorbildlich bezeichnet wer
en Daß es den Lehrer nötigt zur Eheſchließung erſt die

Erlaubnis ſeiner vorgeſetzten Behörde nachzuſuchen muß ſo
gar ſtarkes Kopfſchütteln erregen aber in bezug auf die in
Sachſen umſtrittenen Punkte enthält es faſt alles das was
die ſächſiſchen Konſervativen nicht zugeſtehen wollten

Der Geiſt der die Gegner der Schulreform in Sachſen
beſeelt waltet erſt recht in der von der Zentrumspartei
geſchaffenen Organiſation zur Verteidigung der chriſtlichen
Volksſchule Die Flagge unter der ſie ſegelt iſt allerdings
falſch Der chriſtliche Charakter der Volksſchule iſt nirgends
gefährdet ihn zu erhalten iſt deshalb keine beſondere poli
tiſche Organiſation nötig Was die Zentrumsgründung be
zweckt iſt in Wirklichkeit auch ganz etwas anderes Auf
rechterhaltung oder Wiederherſtellung unbedingteſter Kirchen
herrſchaft über Schule und Lehrer Alle die dem Staat das
Beſtimmungsrecht in der Schule gewahrt wiſſen wollen
haben darum Urſache dem Wirken der Schulorganiſation
mit einigem Mißtrauen zu folgen und auch die Staats
regierungen ſelbſt ſollten kirchlichen Anſprüchen etwas ent
ſchiedener entgegentreten als es in dieſem Jahre die
badiſche tat indem ſie einen Lehrer dem die missio
eanoniea entzogen ward kurzerhand ent ließ Allerdings
hatte der eigentliche Hüter der Staatsautorität der Miniſter
von der Sache nichts gewußt und er hat nachher wenigſtens
dafür geſorgt daß der betroffene Lehrer nicht brotlos wurde
a P welche Seite des Falles wird dadurch aber nicht

erührt
Die innere Schularbeit iſt glücklicherweiſe noch kein

Politikum und es wird daher vor dem Forum der Oeffent
lichkeit von ihr im allgemeinen nicht gefprochen Der Ar
beitsſchulgedanke das Beſtreben den Willen und die Eigen
tätigkeit der Schüler für den Unterricht in Bewegung zu
ſetzen gewinnt immer mehr an Boden und iſt namentlich
durch die Verhandlungen der Deutſchen Lehrerverſammlung
in Berlin die mit ihren 8000 Teilnehmern alle ihre Vor
gängerinnen wert übertraf wirkſam gefördert worden Er
wähnenswert ſind auch die vielerorten hervorgetretenen Be

mühungen den Kinematographen der durch ſein
bisheriges Wirken ein Schrecknis für die Pädagogen war
aus einem Schädling zu einem Förderer der Schul
arbeit umzubilden

Die Deutſche Lehrerverſammlung behandelte außer dem
Arbeitsſchulthema zwei wichtige Standesfragen der Volks
ſchullehrer ihre rechtliche Stellung und ihre wirtſchaftliche
Lage Auf beiden Gebieten hat auch die geſetzgeberiſche
Arbeit in einzelnen deutſchen Staaten Ergebniſſe gezeitigt
Jn Württemberg iſt neben einem neuen Beamtenrecht auch
ein neues Lehrerrecht geſchaffen worden Die Forderung
der Lehrex ſie in das Beamienrecht ſelbſt mit einzuſchließen
fand allerdings keine und auch in dieſem Staate
der in mehrfacher Hinſicht während der letzten Jahre auf

kann nicht dulden die preußiſchen Beamten
als Auflehner Ge begzei be ie P ge Kebt Jbnen e

u umhoffe daß bei der Prüfung der
der Reichstag erinnern wird daß

er auch noch die Wahl vom Januar 1912 nachprüfen und feſt
Jaworski ge

uß der Kommiſſion bei und hoffen

m ann Dofer Vp

der darauf folgenden Stichwahl die Behörden es fertig bekommen
das Gegenteil von dem zu prophezeien was tatſächlich vorge
kommen iſt Jch hoffe das auch niemals mehr zu erleben Man
macht immer dem Wahlkommiſſar den Vorwurf er würde richtiger
an die Regierung gerichtet Jhre dert Erklärung genügt uns
durchaus nicht wir müſſen ſie dringend bitten ſie in der
Zukunft auf die Auswahl dieſer Männer die größte Sorgfalt
verwendet Beifall links

Vizepräſident Dr Paaſche ſtellt aus dem ſtenographiſchenBericht feſt was der Abg Stadthagen über die Auflehnun r
Beamten gegen die Geketze geſagt hatte und fährt fort er Se

alſo ganz allgemein von Beamten ich halte alſo meinen Ordnungs r dur us aufrecht Unruhe links

lution ſtimmen
Die Ausſprache ſchließt Perſönlich bemerkt

Abg v Oertzen Rp
Jch habe ausdrücklich Fang Wenn ich auf dieſe Weiſe ge

wählt worden wär ſo würde ich nicht wünſchen hier im Hauſe zu
bleiben Jch habe nur nachzuweiſen geſucht daß die Beamten
nicht mala fide gehandelt baben

dem Schulgebiete bemerkenswert vorangekommen iſt bleiben
die Lehrer in ihrer rechtlichen Stellung in manchen Punkten
ungünſtiger geſtellt als die Beamten Wie unſicher in ande
ren Staaten die Lehrer rechtlich daſtehen zeigten beſonders
grell die Lehrermaßregelungen in Sachſen die weit über
Sachſens Grenzen hinaus peinliches Aufſehen erregten
Von den neuen Beſoldungsvorlagen die das Jahr 1912
den Volksſchullehrern gebracht hat ſind beſonders drei her
vorzuheben die heſſiſche und namentlich die elſaß
lothringiſche wegen ihrer auffallenden Unzulänglich
keit die in den beteiligten Kreiſen bitterſten Mißmut er
regt und beſonders mit Bezug auf die Verhältniſſe im
Reichslande auch Bedenken allgemein politiſcher Natur
wecken muß die oldenburgiſche weil ſie als die erſte
die Lehrer den mittleren Staatsbeamten in ihren Gehalts
bezügen gleichſtellt

Zum Schluß ſind noch einige Ereigniſſe auf dem Gebiet
der Lehrerbildung zu erwähnen Jn Baden und in Preu
ßen iſt eine Neuordnung der zur endgültigen Anſtellung be
rechtigenden Prüfung erfolgt Die neue preußiſche Ordnung
weicht indem ſie die Prüfung in der Hauptſache zu einer
Reviſion der Schularbeit des jungen Lehrers macht und das
Urteil im weſentlichen ſeinen unmittelbaren Vorgeſetzten
überträgt von der bisherigen erheblich ab Ob ſie ſich
durchweg als zweckmäßig erweiſen wird muß die Praxis
lehren Die Erhalterſtaaten der Aniverſität Jena
Weimar Meiningen Altenburg und Coburg Gotha haben

die bis dahin bei ihnen beſtehenden Sonderprüfungen für
Lehrer die ſich autodidaktiſch fortgebildet hatten Mittel
ſchullehrer und Rektorenprüfung aufgehoben und ſtatt ihrer
eine pädagogiſche Abſchlußprüfung an der Aniverſität ein
gerichtet die nach dreijährigem pädagogiſchem Studium ab
gelegt werden kann Die ſeit langem in Jena beſtehende
pädagogiſche Profeſſur iſt zu einem Ordinariat erhoben
worden Das Königreich Sachſen hat ſeinen bisher ſechs
klaſſigen Seminarien einen ſiebenten Jahreskurſus hinzu
gefügt leider nicht wie es naturgemäß geweſen wäre oben
ſondern unten ſo daß die zukünftigen Lehrer ſchon im volks
ſchulpflichtigen Alter mit dem 13 Lebensjahre ihre Be
rufswahl treffen müſſen Auch die Unterrichtskommiſſion
des preußiſchen Abgeordnetenhauſes hat ſich des längeren
mit Fragen der Lehrerbildung beſchäftigt aber der von ihr
gefaßte Beſchluß iſt höchſtens inſofern bemerkenswert als
er zeigt daß die Mehrheit des Abgeordnetenhauſes wie die
Regierung nicht darauf aus ſind Preußen auf dieſem Ge
biete zum führenden Staat zu machen

Die ſuspendierte Friedens
konferenz

Reſchid Paſchas Beſchwerde

Der türkiſche Bevollmächtigte Reſchid Paſcha be
ſchwerte ſich bei Sir Eduard Grey über die angebliche
Parteilichkeit mit der die BValkanverbündeten ſo P
ſie bei den Friedensverhandlungen den Vorſitz führen dieſe
Verhandlungen leiten Er warf namentlich dem Vorſitzen
den der Montagsſitzung Herrn Nowakowitſch vor daß
er den türkiſchen Bevollmächtigten zu keiner Erklärung oder
Erörterung das Wort geben wollte ehe er die Sitzung ſchloß
Reſchid Paſcha wies auch auf die üble Lage hin in ſie
Adrianopel durch die Vertagung der Friedensverhand
lungen auf unbeſtimmte Zeit gebracht worden ſei Er
wiederholte dem engliſchen Miniſter gegenüber was er be
reits durch die Preſſe der Oeffentlichkeit bekannt gegeben

tte daß nämlich die ottomaniſche Regierung auch wenn
rianopel während des Waffenſtillſtandes ſich übergeben

ſollte die vollzogene Tatſache nicht anerken
nen würde Sir Edward 277 mußte ſich W beſchrän
ken die Erklärungen des türkiſchen Bevollmächtigten zur
Kenntnis zu nehmen

Die türkiſch bulgariſchen TſchataldſchaKonferenzen

Die Beſprechung die am Dienstag bei Tſchataldſcha
ſtattfand hat in Konſtantinopel großes Aufſehen erregt
Sie gait ſo verlautet der Beſtimmung einer
Grenze für das Wilajet Adrianopel Wie ver
a wird iſt es bei dieſer Zuſammenkunft zu keiner Ver

ndigung gekommen da die Bulgaren ſich ablehnend ver
ielten und erklärten die Angelegenheit ſei Sache der Be
ollmächtigten in London Ueber das Ergebnis der Unter

redung konferierte der Miniſter des Aeußern mit dem Gro
n ter wurden lange Telegramme nach London

geſa

Ei i nd ein bulgariſcher Könin griechiſcher u e n v ſcher gspalaſt

Für die griechiſch bul S Beziehun
egen in Saloniki iſt eine kleine Anekdote bezeichnend die de

Petit Parißen Vergangene Woche ſpeiſte

Die Reſoluton wird gegen die Stimmen ber Reichsparte

angenommen

organiſation der Poſt und Telegraphenverwaltung

die Lage der Poſtbeamken

Es folgt die Beratung der Denkſchrift über die Beamten

Abg Ebert Soz

worden Befähigten Unterbeamten mü
ſich emporarbeiten zu können bis zu den

muß eine Beſſeru
beamten
rungsſtellungen der mittleren Beamten iſt unbedin
Bei dem höheren Dienſte könnten aber erheblich

Für die Unterbeamten iſt noch mr z
n

ſten St ellen in der
oſtkarriere zum mindeſten bis zur mittleren Beamtenkarriere

in Hand mit dem Ausbau der Beförderungsmöglichkeiter
ung der Beſoldung gehen die bei den Unteradezu jmmerlich iſt Eine Vermehrung der Beförde

erforderlich
ſparniſſe ge

macht werden Die Plusmacherei der Poſtverwaltung wird da
durch beleuchtet daß ſie durch ihre Maßnahmen 16,5 Millionen
erſparen will und daß bei einem Ueberſchuß in dieſem Etat von
118 Millionen

Entwicklungsmöglichkeiten für Körper und Geiſt au

Das Haus vertagt ſich
Freitag 1 Uhr Kurze Anfragen dann Weiterberakung
Schluß gegen 6 Uhr

König Georg von Griechenland in Saloniki mit den bei
ihm zu Tiſche geladenen jungen bulgariſchen Prinzen Er
ſagte ihnen die Stadt gefiele ihm derartig daß er ſich dort
einen Palaſt erbauen laſſen wolle um ihn häufig zu
bewohnen Einer der bulgariſchen Prinzen erwiderte
Unſer Vater hat genau dieſelbe Abſicht
Er ſoll ſich gab der König von Griechenland zurück nicht

erſt dieſe Mühe nehmen mein Palaſt wird immer groß
genug ſein um meinen Freunden und Verbündeten Unter
kunft zu gewähren

Seine Majestät das Kind
Jm belebteſten Viertel Londons halten auf den Wink des

Konſtablers ſtolze Karoſſen hohe Omnibuſſe Cabs und Ge
ſchäftswagen Und über den Damm trippelt erſt von
ſeiner Bonne ein pausbäckiger kleiner Blondkopf Die
Kutſcher grinſen doch alle reſpektieren his majesty the
haby

Das niedliche Bild das die geſchilderte Situation wieder
gibt iſt in England weit verbreitet Es r all
gemeine Aufmerkſamkeit die man im Jnſelreiche dem Kinde
zuwendet Seitdem Charles Dickens die Leiden des kleinen
David Copperfield mit warmen Herzenstönen die heute noch
zu rühren vermögen verkündete wurde die Grauſamkeit des
Erziehungsweſens gemildert und brutale Strenge wich der
liebevollen Pflege Die Schriftſteller begannen ſeit jener
Zeit die Pſyche der Kinderſeele z ergünden Jn Frankreich
Amerika Italien und Deutſchland wurde die Zahl der
Kindergeſchichten die für Erwachſene berechnet ſind Legion
Das Kind begann ſich die Welt zu erobern

Wir Deutſchen werden uns namentlich in der Weih
nachtsſtimmung der Macht bewußt die die Kleinen ahnungs
los und unbewußt auf uns ausüben All unſer Sinnen und
Trachten gilt ihnen Das Feſt der Liebe ſpinnt die magne
tiſchen Fäden zwiſchen der großen und der kleinen Welt enger
Wir verſenken uns in die Empfindungen der eigenen Kinder
zeit zurück und gelangen z dem Reſultate daß wir es nicht
ſo gut gehabt haben wie die kleinen Leute von heute

Seine Majeſtät das Kind ſteht gegenwärtig im Vorder
grunde des Jntereſſes Die Aufmerkſamkeit die ihm all
gemein gewidmet wird hat ſogar das Schlagwort geprägt
Wir leben im Zeitalter des Kindes Vorläufig eilt dieſes

Schlagwort allerdings wie viele ſeinesgleichen den Ereig
niſſen voraus Aber in der Zeit vom 12 April bis 18 Mai
1913 wird es Bedeutung erlangen Denn in dieſer Zeit wird
in den Ausſtellungshallen am Zoologiſchen Garten in
Berlin eine Ausſtellung ſtattfinden die Das Kind
in ſeiner körperlichen und geiſtigen Entwick
lun g heißen wird

Wie der ſpätere Nachweis ergeben wird hat der Plan
dieſer Ausſtellung eine entſchiedene Berechtigung Alle
Völker der ziviliſierten Welt ſcheint heute das gleiche Streben
zu beſeelen die jüngſte Generation unter den r

achſen
zu laſſen Die Vereinstätigkeit hat auf dem Gebiete des
Kinderwohles der Jugendfürlorge und der Säuglingspflege
mit erfreulichem Elan eingeſetzt um Fehler und Mängel der
häuslichen Erziehung zu beſeitigen und wünſchenswerte Vor
bilder zu ſchaffen Das Augenmerk der S richtet
ſich mit Vorliebe auf die Beſſerung der Geſundheitsverhält
niſſe in der Zeit der kindlichen Hilfloſigkeit und auf die Er
leichterung der Härten und Brutalitäten die bei ſpäteren
Lebensaltern durch ſoziale Mißſtände verſchuldet werden Die
Männerwelt intereſſieren die ſchwerwiegenden Fragen der
körperlichen geiſtigen und ſittlichen Erziehung Den harmo
niſchen Ausgleich zwiſchen körperlicher und geiſtiger Ausbil
dung e finden iſt das Beſtreben hervorragender Soldaten
Die Geſundheitspflege in der Schulzeit bildet das Studium
wiſſenſchaftlicher Kapazitäten Jugendfürſorge und Zwangs
erziehung lenken die Aufmerkſamkeit der Philantropen auf ſich

Der Ausſtellung Das Kind in ſeiner körperlichen un
geiſtigen Entwicklung harren alſo wichtige Aufgaben Jn
ihr wird in weitefſtem Umfange die Darſtellung der ver
ſchiedenartigſten Zwecke und Ziele er durch welche
Staaten und Kommunen Vereine und Einzelperſonen auf
die Vervollkommnung des heranwachſenden Geſchlechts von der
Geburt bis zur Mündigkeit hinzuwirken ſuchen Selbſtver
ſtündlich wird das was als allgemein bekannt vorausgeſetzt
werden darf nicht als überflüſſiger Ballaſt den Raum be
ſchweren Hier wird nur eine Verkörperung der Neuerſchei
nungen geboten werden die im letzten Jahrzehnt aufagetaucht
ſind und ſich erfolgreich bewährt haben Dieſer Ausſtellung
wird alſo in erſter Reihe das inſtruktive Moment ſeine Be
deutung verleihen

Eine Ueberſicht über die Hauptgruppen der Ausſtellung
die in Körperpflege Belehrung ehung Spiel und Unter
haltung Ernährung Kleidung und Wohnung Jugend Wohl
fahrtseinrichtungen die Wahl des künftigen Berufs hißoriſche
Vergleiche und kinematographiſche rführungen zerfallen
wird die e Struktur der Organiſation kennzeichnen
Manchem Leſer werden dieſe Titel langweilig und nüchtern
erſcheinen Welch hochintereſſanter Stoff für den Fachmann
und Laien für und N rig für Groß und Klein ſich
aber hinter dem nüchternen Etikett bergen wird wird die
Ausſtellung ſelb beweiſen wiſſen

Schon im tungsſtadium der Ausſtellung zeigte

mit
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etne lebhafte Vekaligung nen eWie it der Veran altung einen richtigen
eriff machten Unter den Männern die zur Förderung

des Gedankens beitragen nennen wir den Herzog von
Ratibor Generalfeldmarſchall r von der Goltz
Staatsminiſter a D Dr von Schön ſt edt Staatsminiſter
O Dr von Hentig die her vonbshlendorffoßeirin und Erzberger Geheimer

Hberregierungsrat Witting eine Reihe von Profeſſoren
Hberbürgermeiſtern und Bürgermeiſtern der erſten Städte
des Reic u a m Auch eine Reihe von Vereinen dar
unter der Berliner Verein vom Roten Kreuz ſind an dieſer

Wohlfahrts Ausſtellung beteiligt

Deutſches Reich
Die Zollerleichterung für die Fleiſch

einfuhr
Die 9 Kommiſſion des Reichstages für den Geſetzentwurf

betreffend vorübergehende Zollerleichterung bei der Fleiſch
einfuhr ſetzte am Donnerstag ihre am 1 Dezember v J unterbrochene Beratung fort Zum Berichterſtatter wurde der

volksparteiliche Abg Dr Wendorff gewählt
Ein ſozialdemokratiſcher Redner fragte an ob die Regie

rung geſonnen ſei den Zeitpunkt für die Erleichterung noch
über den 1 April 1914 hinaus zu verlängern um gegebenen
falls die Gemeinden in die Lage zu verſetzen langfriſtige
Lieferungsverträge mit ausländiſchen Erzeugern abſchließen
zu können Ein fortſchrittlicher Abgeordneter forderte Er
weiterung des Regierungsentwurfes und Beſeitigung der
Futtermittelzölle Ein konſervativer Redner hob hervor der
Viehbeſtand bei Rindvieh und Schweinen in Preußen ſei nicht
zurückgegangen Jm Jntereſſe des Großgrundbeſitzes und des
geſamten Bauernſtandes müßten die Futtermittelzölle auf
recht erhalten werden Ein anderer ſozialdemokratiſcher
Redner bemerkte leider ſtelle ſich das ausländiſche Fleiſch
wegen der hohen Speſen und des Gewichtsverluſtes nicht viel
billiger S 12 des Fleiſchbeſchaugeſetzes müſſe aufgehoben wer
den weil die deutſche Landwirtſchaft nicht in der Lage ſei
der Bevölkerung genügend Fleiſch zu liefern

Ein Regierungsvertreter führte aus das Leitmotiv der
Reichsregierung ſei ſtets dem kleinen Landwirt zu helfen
Auch in anderen Staaten herrſche Fleiſchteuerung und in
Rußland Oeſterreich und Amerika ſeien Kommiſſionen zur
Beratung der Frage gebild t worden Die Einfuhr von
Fleiſch aus Rußland ſei nicht ohne Bedenken wegen der Ge
fahr der Einſchleppung der Rinderpeſt die bei den ſibiriſchen
Viehbeſtänden häufig vorkomme England laſſe nur aus
Kanada lebendes Vieh herein Eine Aufhebung des S 12 des
Fleiſchbeſchaugeſetzes für ausländiſches Fleiſch wäre einſchreiendes Unrecht wenn ſie nicht auch für das inländiſche
Fleiſch durchgeführt werde Dies erſcheine aber in ſanitärer
Hinſicht als undurchführbar Eine Verlängerung des Termins
über den 1 April 1914 hinaus ſei vorerſt nicht beabſichtigt

Ein nationalliberaler Redner konnte den vorliegenden
Anträgen der Sozialdemokraten und Forttſchrittler nicht zu
timmen da ſie eine Durchbrechung der deutſchen Wirtſchaftspolitik herbeiführen würden Dagegen ſtimmte der Redner

dem Geſetzentwurf zu Ein Zentrumsredner betonte die Ge
meinden ſolcten mitwirken an der Beſchaffung von Rahrungs
mitteln Die Kardinalfrage ſei ob die deutſche Landwirt
ſchaft zu teuer produziere Es ſei begrüßenswert daß die
Konſumvereine ausländiſches Fleiſch von den Städten beziehen
könnten Der S 12 des Fleiſchbeſchaugeſetzes müſſe im Jnter
eſſe der Konſumenten aufrecht erhalten werden

Danach wurden die Beratungen abgebrochen Die Re
gierungsvorlage iſt einer Mehrheit ſicher

Ein neuer deutſcher Selbtlader
Man ſchreibt uns Gegenwärtig iſt den prüfenden Stel

len ein neuer deutſcher Selbſtlader zugegangen deſſen vor
zügliche Eigenſchaften ihn tatſächlich weit über die Maſſe
der ſonſtigen Erfindungen erheben ſo daß eingehende Ver
ſuche mit dieſer Waffe angeſtellt werden dürften

Ein beſonderer Vorzug dieſes neuen Selbſtladers der
als ſelbſttätige Feuerwaffe mit Zylinderdrehverſchluß
patentamtlich geſchützt iſt beſteht in ſeiner ausgeſprochenen
Einfachheit der Konſtruktion die ihn des Kriegsgebrauch
empfiehlt Er enthält tatſächlich 10 Teile weniger
als unſer Jafanteriegewehr Modell 98 dem
es im übrigen im Gewicht und in der äußeren Form gleicht
Dementſprechend iſt auch das Auseinandernehmen des Ge
wehrs bedeutend leichter und einfacher als beim jetzigen
Jnfanteriegewehr und ein weiterer Vorzug der Konſtruk
tion beſteht darin daß Ladeſtörungen infolge dieſer Eigen
ſchaften ſo gut wie ausgeſchloſſen ſind was ſich bei den
wiederholten Verſuchen in ausgezeichneter Weiſe heraus
geſtellt hat Zu dieſen Vorzügen geſellt ſich vor allem eine
hervorragende Feuergeſchwindigkeit Es laſſen ſich in der
Minute etwa 40 bis 45 gezielte Schüſſe abfeuern und dieſe
Zahl läßt ſich bis auf ca 55 bei genügender Uebung ſteigern

Eine Renwahl in Alxey BHingen

Zu der Kaſſierung der Reichstagswahl in AlzeyBingenwird folgendes nähere berichtet Die Wahlprüfu r
kommiſſion des Reichstages erklärte nach Ab
ſchluß der ſchon vor den Weihnachtsferien in mehreren

itzungen vorgenommenen Prüfung die Wahl des keiner
Fraktion angehörigen ehemals nationalliberalen Abgeord
neten Dr BeckerSprendlingen der in Alzey Bingen
gegen den freiſinnigen Pfarrer Korell iſt mit
neun gegen l Stimmen für ungültig die Minderheit
die für die Gültigkeit ſtimmte beſtand aus den Konſerva
e e Zentrum

r er war mit nur zwei Stimmen Mehrheitwählt worden die Kommiſſion hatte vor den er ihm
noch zwei weitere Stimmen zugezählt in der heutigen
Sitzung wurde dieſer Beſchluß aber wieder rückgängig ge
macht Die urſprünglichen zwei Stimmen Mehrheit waren
v feſtgeſtellt wurde von toten Wählern abgegeben wor

Die Kommiſſion beriet ſodann über die Wahl des
vuſervativen AbgeordnetenSiebenbürger Naugard Regen
walde führte aber die Prüfung nicht zu Ende

Die Entſcheidung über die Nachfolge des Herrn v Jagow

l

in Rom wird wie die N G hört erſt getroffen werden
wenn der neue Staatsſekretär des Auswärtigen am 20 Jan
in Berlin angekommen und ſein Amt übernommen haben
wird Es iſt nur ſelbſtverſtändlich daß Herr v Jagow der
vierzehn Jahre lang in Rom diplomatiſch tätig geweſen iſt
bei der Ernennung ſeines Nachfolgers mitwirken wird Bei
den Namen die bisher als die von Kandidaten für die Bot
ſchaft in Rom genannt wurden handelt es ſich daher lediglich
um Kombinationen für die eine Grundlage nicht vor

handen iſt

Zivil und Militäranwärter bei der Poſt
Auf eine entſprechende Anfrage des Abgeordneten Werner

Hersfeld über eine Bewegung in den Kreiſen der mittleren
Poſt und Telegraphenbeamten iſt jetzt beim Reichstag fol
gende ſchriftliche Antwort eingegangen

Es iſt dem Herrn Reichskanzler bekannt daß unter
einem Teil der mittleren Reichspoſt und Telegraphen
beamten eine Bewegung im Gange iſt die eine verſchieden
artige Behandlung der aus dem Zivil und der aus dem
Militäranwärterſtande hervorgegangenen Beamten der
Aſſiſtentenklaſſe in Bezug auf ihre Beförderungs und Be
ſoldungsverhältniſſe erſtrebt

Eine Aenderung der Perſonalordnung der Reichspoſt
und Telegraphenverwaltung iſt weder in dieſer noch in
einer anderen Richtung beabſichtigt

Schule und Geſchäftswelt
Der Handelsminiſter hat den Regierungspräſidenten ſo

eben einen für die kaufmänniſche und gewerbliche Geſchäfts
welt wichtigen Erlaß zugehen laſſen in dem den Vorſtänden
gewerblicher Schulen aufgegeben wird bei der Feſtſetzung
der Unterrichtszeiten für die gewerblichen Pflichtfortbil
dungsſchulen ſowie bei ſonſtigen wichtigen Anordnungen
einſchneidender Natur Gelegenheit zu nehmen mit Gewerbe
vereinen kaufmänniſchen Vereinen und dergleichen behufs
Orientierung in Verbindung zu treten

Es wird als allgemeine Aufgabe der Schulvorſtände be
zeichnet in dieſer Hinſicht auch auf die Wünſche und Be
dürfniſſe ſolcher Vereine nach Möglichkeit hinreichende Rück
ſicht zu nehmen gqus welchem Grunde der Handelsminiſter
Wert darauf legt daß die Schulverwaltungen mit
dieſen Kreiſen überhaupt dauernd Fühlung
behalten um die Anſichten der Jntereſſenten nach Mög
lichkeit kennen zu lernen und ſie in Berückſichtigung ziehen
zu können Der Vorſtand des Deutſchen Handwerks und
Gewerbekammertags hat weiter den Miniſter gebeten anzu
ordnen daß die Gemeinden vor Feſtſetzung der Unterrichts
zeiten für die gewerblichen Pflichtfortbildungsſchulen den
Handwerkskammern grundſätzlich Gelegenheit zur Aeußerung
geben Der Handelsminiſter hat dieſer Bitte Folge ge
geben und dabei betont daß die Schulvorſtände gegebenen
falls mit den Jnnungen und Jnnungsausſchüſſen dieſerhalb
in Verbindung treten ſollen Weiter hat der Miniſter ver
fügt daß es zur Anbahnung eines guten Verhältniſſes zwi
ſchen Fortbildungsſchule und Geſchäftswelt dienlich ſei wenn
die Schulvorſtände ſich ſowohl mit den Handwerks wie mit
den Handelskammern vor der Feſtſetzung grundſätzlicher und
weiter reichender Beſtimmungen in Verbindung ſetzen und
deren Anſichten hören

meiſter War wer de Orkentrerrug der wrrre r
alterlichen Kirchen mit beſonderer derMarktkirche An der Stelle der heutigen Kirche ſtanden urſprüng
lich zwei Kirchen deren Türme die heutigen Hausmanns und
blauen Türme für den Neubau benutzt wurden Merkwürdig iſt
es nun hierbei daß die Türme nicht parallel zu einander ſtehen
da im allgemeinen die Kirchen im Mittelalter genau nach Oſten
orientiert wurden Der Redner glaubt das auf die bekannten
Abweichungen der Magnetnadel zurückführen zu därfen Ferner
ſprachen noch Herr Bibliothekar Dr Weißenborn über Das
Amt des Halliſchen Stadtpräſidenten und Herr Muſeumsdirektor
Dr Sanerland über einige Ritzzeichnungen in der Moritz
burg und über das große Halliſche Schützenfeſt von 1560 über das
eine ausführliche Beſchreibung erhalten iſt

Einſtellung der juriſtiſchen Repeditionskurſe an der
Univerſität Halle Wie wir hören ſind die von vier Do
zenten der Halleſchen Univerſität eingerichteten juriſtiſchen
Repeditionskurſe eingeſtellt worden

Stadttheater Mitteilung aus dem Bureau
Sonnabend nachmittag 315 Uhr wird das Weihnachtsmärchen
Wie Klein Elſe das Chriſtkind ſuchen ging wiederholt

Abends 754 Uhr geht Hamlet in Szene Schülerkarten
werden an der Tages und Abendkaſſe ne Sonn
tag nachmittag 3 Ahr zum letzten Male ert und Ber
tram und zwar als Fremdenvorſtellung bei kleinen Preiſen
Das Ballett Divertiſſement wird als Einlage von dem ge
ſamten Ballettkorps und den Elevinnen getanzt Außerdem
ſind noch Geſangseinlagen vorgeſehen Abends 7 Uhr neu
einſtudiert Die Walküre von Richarb Wagner
Montag abend beginnt Herr Carl William Büller der
zurzeit für 10 Abende in Leipzig verpflichtet iſt ſein auf
2 Abende berechnetes Gaſtſpiel in Halle Büller kommt nach
mehrjähriger Pauſe wieder einmal nach Halle er ſpielt ſeine
Glanzrolle den Schmierendirektor Emanuel Strieſe im
Raub der Sabinerinnen Jm November ver

gangenen Jahres konnte Herr Büller dieſe Rolle zum
1500 Male ſpielen gewiß eine ſehr erſtaunliche Leiſtung
und ein Beweis dafür eine wie große Anerkennung ſeine
Wiedergabe dieſer Rolle überall gefunden hat Dienstag
wird Carmen zum 2 Male gegeben und zwar mit
Madame Biarga in der Titelrolle Mittwoch nachmittag
Wie Klein Elſe das Chriſtkind ſuchen ging abends Ab

ſchiedsgaſtſpiel Carl William Büller Charleys Tante
Donnerstag Eva Freitag Mignon SonnabendDer liebe Auguſtin Das Schauſpiel iſt zurzeit
mit der Einſtudierung des Myſteriums Jedermann
und der Quitzows von Wildenbruch beſchäftigt die
Oper bereitet Wolf Ferraris Schmuck der Madonnas
und zu Kaiſers Geburtstag als Feſtvorſtellung Do u
Juan von Mozart vor

Das Bürger Rettungs Jnſtitut hält ſeine Monats Konferenz
Dienstag den 14 d Mts abends 6 Uhr im Ev
Kronprinz
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Kleine vormiſchte Nachrichten
Der elſaß lothringiſche Etat für 1913 ſchließt mit 7583 622 Mark

ab und weiſt damit gegen das Vorjahr ein Mehr von zwei
Millionen auf die durch Verkauf von Stagtseigentum und die
Höheranſetzung von Steuererträgen gedeckt werden Jntereſſant
iſt aus dem Etat daß der Dispoſitionsfonds des
Statthalters um 30000 Mk gekürzt iſt Der kaifer
liche Gnadenfonds bleibt mit 100 000 Mk unverändert Die
Repräſentationskoſten des Statthalters von denen der Land

tag boehhloß 100 000 Mk künftig wegfallen zu laſſen erſcheinen
wiederum ungekürzt mit 200 000 Mk ohne Zuſatz vonſeiten der

Regierung ſo daß aller Vorausſicht nach die Kämpfe des Vor
jahres um dieſen Poſten ſich wiederholen dürften

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer nahm am Donnerstag vormittag im Reuen

Palais bei Potsdam die Vorträge des Kriegsminiſters General
der Infanterie v Heeringen un des Chefs des Generalſtabs
der Armee General der Infanterie v Moltke entgegen

Thale 9 Jan Der neue Ausſichtsturm auf dem
Wodanskopfe iſt vollendet Es iſt ein einfaches aber doch wuchtig
wirkendes Bauwerk

Ausland
Keine Einigung im belgiſchen Erbſchaftsſireit

Prinzeſſin Luiſe von SachſenKoburg und ihre Schweſter
Gräfin Lonyay wollen gemeinſam ihre Rechte im Prozeßwege
weiter geltend machen Die ite Jnftanz des belgiſchenStaatsgerichts wird die endgiltige Entſcheidung zu fällen

Hilfe für die Sardinenfiſcher
Wie aus Paris telegraphiſch wird überſandte

die Handelskammer von Lorient dem franzöſiſchen Marine
miniſter und dem Handelsminiſter einen Beſchkußantrag in
dem unter Hinweis auf das durch die Einſtellung des Be
triebes der Sardinen Konſervenfabriken verurſachte Elend die
Regierung aufgefordert wird raſcheſtens die M itel Bein der eres Krifis zu prüfen die den Handel und

ſeystternng an der eetoniſchen Küſte mit dem Ruin
ro

Halle und Umgebung
Halle a S den 19 Jan

Hallſſeher Heſmatabend
Der erſte Abend des Sächſiſch Thüringiſchen Geſchichtsverrins

in dieſem Jahre brachte nicht weniger als drei Vorträge Zu
nächſt ſprach Major a D Rauchfuß über die Geſchichte
der Moritzburg bei deren Anlage hauptſächlich auf re
Beſtimmung als Zwinghurg bedacht genommen wurde dann
wohl auch auf die Möglichkeit leichter Waſſerverſorgung Anch
die verſchiedenen Stärken der Türme die teilweiſe als Geſchh
türme ausgebaut waren läßt ihren Charakter als Zwinghurg er
kennen Nach kurzer anſchließender Diskuſſion ſprach Herr Vax zelnen en et

Unberechtigte Angriffe

Dölau 9 Jan Zu welchen verwerflichen Mitteln die Soziab
demokratie zuweilen greift das zeigte ſich anläßlich des Todes
eines der rührigften Mitarbeiter an der hieſigen Jugendpflege
des Herrn Tietich Jn der Abſicht der guten Sache zu ſchaden
wurden im Volksblatte Anſchuldigungen erhoben rein perſön
licher Ratur die aber wie ausdrücklich feſtgeſtellt worden ſſt
ſämtlich den Tatſachen nicht entiprechen Der Ortsausſchuß für
Jugendpflege zu Dölau wies darum in ſeiner Sitzung am Diens
tage jene Angriffe ab und gedachte der von Herrn Tietjch ge
leiſteten Arbeit mit anerkennenden Worten

Provinzial Nachrichten
Die Verlegung des Hauptgeftüts Sradtltz

Tergaun 9 Jan
Die Verlegung des Hauptgeftüts Sraditz wird dem Abge

ordnetenhaus unterbreitet Jn Ausſicht genommen R die Herr
ſchaft Stranßfart in dem fruchtbaren Unſtruttal Kreis

et ein alter Er mit Sgieh d Je e
en

Das Gelände liegt 25 Kilometer nördlich von Erfurt an ver
Eiſenbahnlinie nach Rordhauſen Straußfurt iſt Vollſtation
Haltepunkt für Schnellzüge Uebergangsſtation nach Gotha und
Großheringen und bietet nach verſchiedenen Berichten neben
der ſehr vorteilhaften Verkehrslage die denkbar größten Vorteile
und notwendigen Anforderungen für die Vollzucht in ausgezeich
netem Maße Die Scholle ſſt ganz hervorragend geeignet zeichnet
ſich durch den beſten Kakkboden und das beſte Waſſer in Deutſch
land aus wie das Waſſer Thäringens Kberhaupt beſonders ge
ſchätzt wird und liegt 180 bis 200 Meter über dem Meeres
wiegel Das Areal beträgt nicht weniger als 2400 Morgen

Gibt das Abgeordnetenhaus feine Zuſtimmung ſo ſoll bereits
am 1 April der Beſttz übernommen und ſofort mit dem Bau der
Ställe für die Mutterſtuten Hengfie und mit der Herrichtung
der Weiden begonnen werden 1914 würden dann die Ställe

9 Jan Beihilfe zur Wafſerverfor
gung Von einem Antwortſchreiben der Mansfelder Gewerk
ſchaft wonach dieſelbe der nächſten ordentlichen Gewerkenver
ſammlung cine Beihilfe von 15 000 Mk zu den Koſten der hie
ſigen Zentralwaſſerleitung vorzuſchlagen beabſichtigt wurde in
der füngſtn Stadtverordnetenverfammlung Kenntnis genommen

Aken 9 Jan Von der Zündholzfabrik
den Konkursderwalter Wilh Riemann jun i der Verkauf
Zündholzfabrtk Aken vollzogen worden Käufer iſt
Roeſe aus Deſſan der Kaufpreis beträgt 200 000 Mk
räte Der Betrieb wird wahrſcheinlich ſchon in
aufgenommen

Eine Wildzählung
vorhandenen

i

Letzlingen 9 Jan
Zahl des in der Colbitz Letzlinger Heide
mit ca 1800 Stück Damwild feſt

Erfurt 9 Jan Warnung vorder höheren Klafſe
Die Eiſenbahndirektion hat verfügt daß in den Durchgangswer
ſone mit gemiſchten Klaſſen die Türen zwiſchen den ein

er loſſen bleiben hellen Reiſende die



genommen werden Den Zugbegleitbeamten ſt zur
Pflicht gemacht worden dieſe Wagen häufig zu überwachen Dieſe
Verfügung ſoll auch für alle Nebenbahnen Gültigkeit haben

Arneburg 8 Jan Gemüſeabſchlüſſe für die
aächſte Ernte Geſtern abend fand im Lokale des Herrn
Haake eine Verſammlung ſtatt die den Abſchluß von Rohge
müſen mit der hieſigen Konſervenfabrik zum Gegenſtand hatte
Zahlreiche Genoſſen und Nichtgenoſſen waren erſchienen Es
wurden die in der letzten Generalverſammlung beſchloſſenen dies
jährigen Gemüſepreiſe bekannt gegeben Danach beträgt der
diesjährige Preis für Spargel 1 Sortierung 52 Mk pro Ztr
d i ein Mehrpreis von 4 Mark gegen das Vorjahr

Bohnen erzielen bei Abſchluß 4 bis 718 Mk je nach Sorte
Erbſen 528 bis 9 Mk Spinat 3,50 Mk Zahlreiche Genoſſen
und Nichtgenoſſen haben bereits mit der Konſervenfabrik abge
ſchloſſen

Aus Sachſen 9 Jan Die findige Reichspoſt
Auf dem ſächſiſchen Poſtamt in Glauchau wurde am 12 12 12
eine Poſtkarte ohne Adreſſe und mit folgendem Text auf
gegeben

Es gibt ein nettes Städtchen Liegt freundlich in der Mark
Dort gibt es ſchöne Mädchen Und Männer brav und ſtark
Die Mädchen haben Grübchen Die Frau n ein lieblich Kinn
Berühmt find dort die Rübchen Eine Delikateſſe für Berlin
Dem Vigzebürgermeiſter ich dieſe Karte ſende
Zum Dank für die Borxbeutelſpende
Nun liebe Poſt ich bitte Dich
Das Städtchen find ſt Du ſicherlich

Die Karte kam pünklich in Teltow an

Ordensverleihungen Der König verlieh dem Handelsfaktor
W Theers zu Eisleben und dem Stadthauptkaſſenrendanten
R Baltz zu Weißenfels den Kronenorden vierter Klaſſe

t

Vermiſchtes
Die Mordtat in dem Dorfe Ortwig

Ortwig 9 Jan
Die Mordtat in der märkiſchen Ortſchaft Ortwig über die

ſchon berichtet wurde erſcheint in ihren Einzelheiten und Be
gleitumſtänden ſo grauenhaft daß ſelbſt die Kriminaliſtik der
Großſtädte nur wenig Fälle aufzuweiſen hat die dieſem Ver
brechen an die Seite geſtellt werden können Der als Täter in
Frage kommende Knecht der Familie Calies hat nicht nur den
52 Jahre alten Bauernhofsbeſitzer Fritz Calies und ſeine um
10 Jahre jüngere Frau ſondern auch das bei der Familie tätige
16 Jahre alte Dienſtmädchen Anna Philipp aus Ortwig er
droſſelt Die beiden Kinder die 16jährige Grete und die 9jähr
Marie wurden geſtern in den ſpäten Abendſtunden in einem
verſchloſſenen Kleiderſchrank im Hauſe ihrer
Eltern völlig erſchöpft aber ſonſt unverſehrt aufge
funden

Der Ermordete verwaltete die Ortsſchulkaſſe war ſeit Jahren
Steuererheber und hatte auch die Kreisſparkaſſenrezeptur von
Ortwig und Umgegend So kam es daß Calies der auch per
ſönlich als vermögender Mann galt oft größere Geldbeträge in
ſeiner Wohnung aufbewahrte Dies iſt natürlich dem Täter be
kannt geweſen und er hat es zweifellos von vornherein auf eine
Beraubung des Geldſchrankes in der Caliesſchen Wohnung ab
geſehen Wieviel Geld ihm in die Hände gefallen iſt muß erſt
durch Prüfung der verſchiedenen Bücher feſtgeſtellt werden Tat
ſache iſt jedenfalls daß der Geldſchrank beraubt worden iſt und
nichts mehr an Geld oder Wertpapieren enthielt

Der als Mörder in Frage kommende Knecht zog vor etwa vier
Monaten bei Calies zu Er hatte keinerlei Papiere bei
ſich und hat wahrſcheinlich auch ſeinem Arbeitgeber gegenüber
einen falſchen Namen angegeben Jm Orte ſelbſt iſt der Name
des Knechtes nicht bekannt geworden Auch die Kinder haben ſich
um den Namen des Mannes nicht gekümmert Calies wurde
wiederholt von der zuſtändigen Polizeibehörde aufgefordert die
Papiere des Mannes herbeizubringen und für ſeine polizeiliche
Anmeldung zu ſorgen Calies iſt aber nicht mehr dazu gekommen
dieſen Aufforderungen Folge zu leiſten Die Kinder wiſſen aber
daß ihr Vater den Knecht wiederholt energiſch aufgefordert hat
ſeine Papiere endlich zu beſorgen Die Perſonalbeſchreibung die
von dem vermeintlichen Täter gegeben werden kann iſt recht
mangelhaft Man weiß nur daß er ein großer breitſchultriger

Menſch mit Glatze und Spitzbart iſt Die deutſche Sprache war
ihm nicht recht geläufig er ſpricht vermutlich polniſchen Dialekt
Der Mord ſelbſt iſt bereits am Dienstag morgen ver
übt worden Unter irgend einem Vorwand lockte der Knecht ſeinen

Arbeitgeber in den nahen Futtergang des Stalles und ſchlug ihn
mit einem ſchweren Jnſtrument zu Boden Dann warf er ihm
eine Schlinge um den Hals und erdroſſelte ihn Wahrſcheinlich
iſt kurze Zeit darauf Frau Calies durch das lange Fernbleiben
ihres Mannes beunruhigt gleichfalls in den Stall gegangen und
dert dem Mörder in die Hände gefallen Auch ſie wurde nieder

geſchlagen und dann erdroſſelt Ueber das was nach dieſen beiden
Morden geſchehen iſt iſt man auf die Ausſagen der beiden Kinder

angewieſen Sie bekunden daß ſie im Stall die lauten Hilferufe
erſt ihres Vaters und dann ihrer Mutter gehört hätten Sie
hätten ſich aber nicht getraut in den Stall zu gehen da ſie für
ihr Leben fürchteten Unmittelbar darauf ſeien

vier unbekannte Männer
die ſich bis dahin verborgen gehalten hatten in das Haus ge
kommen und hätten in Gemeinſchaft mit dem Knecht das Dienſt
mädchen Anna Philipp aus dem Bett gezogen und erdroſſelt
Die vor Angſt bebenden Mädchen wurden daun in ihrer Schlaf

ſtube von den fünf Männern die alle ſchweigend hereintraten
in das Kleiderſpind geſperrt und zunächſt ihrem Schickſal über
laſſen Es wurde ihnen geſagt daß ſie ſich vollſtändig ruhig ver
halten ſollten ſonſt werde es ihnen ebenſo ergehen wie den Eltern
und dem Dienſtmädchen Um ſie an einer Flucht zu verhindern
nagelten die Täter die Fenſterläden von außen zu außerdem
wurde das Zimmer und Sie Haustür abgeſchloſſen Von Zeit
zu Zeit iſt dann der Knecht allein in das Schlafzimmer der Kinder
gekommen und hat den Kindern im Kleiderſpind zu eſſen ge
geben Da die beiden Mädchen ſich vollſtändig ruhig verhielten
erlaubte ihnen der Knecht daß ſie dann und wann aus dem
Schrank herauskletterten und in der ganz dunkel gemachten Stube
hin und her gingen Auch in der Nacht kam der Knecht wieder
holt zu ihnen und ſchärfte ihnen jedesmal ein keinen Laut von
ſich zu geben Inzwiſchen wurde die Leiche des Dienſtmädchens
nach der Wagenremiſe geſchafft wo ſie heute morgen von den
Gendarmen und Pölizeibeg aufgefunden wurde Alle drei
Leichen blieben nun den Dienstag über auf dem Gehöft
Tegen Jm Lauf des Tages erſchienen wiederholt Eeute die
Calies ſprechen wollten Der Knecht der all die Leute empfing
erklärte jedesmal daß ſeine Herrſchaft nach Altreetz bei Wriezen
gefahren ſei um an einer Hochzeit teilzunehmen Dieſe Auskunft
erſchien auch glaubhaft weil man wußte daß in dieſem Ort

e ne We Venteee
Auch den

ſie wieder nach Hauſe gehen könnten da heute wegen der Hochzeit
nicht gearbeitet werde Jn der Nacht zum Mittwoch ſpannte der
Knecht die beiden Pferde vor den Reiſewagen ſeines Herrn lud
die Leichen von Calies und deſſen Frau auf und fuhr auf einem

die Toten an eine Strohmiete anlehnte
Dann ſetzte er wie ſchon bekannt das Stroh in Brand und
fuhr in ſchnellem Tempo davon Am frühen Morgen des geſtrigen
Tages traf er mit den völlig abgetriebenen Pferden wieder auf
dem Gehöft in Ortwig ein Abermals erſchienen zahlreiche Leute
die ſich nach dem Verbleib des Beſitzers Calies erkundigten aber
allen wurde von dem Knecht der gleiche Beſcheid wie am ver
gangenen Tage Die Kinder befanden ſich noch immer in
dem Schrank und hatten die Beſinnung ſchon faſt verloren
Jnzwiſchen hatte man bei der Strohmiete die beiden Leichen des
Calies und ſeiner Frau gefunden und war durch eine Quittung
die auf den Namen des Calies in Ortwig ausgeſtellt war auf
die Spur des Mordes gekommen Mit einer ſo raſchen Entdeckung
des Mordes hatte der Knecht offenbar nicht gerechnet Durch
Nachfrage bei den Verwandten wurde feſtgeſtellt daß in Altreetz
gar keine Hochzeit ſtattgefunden hatte So wurde ihm der Boden
unter den Füßen zu heiß und er entfernte ſich geſtern nachmittag
von dem Gutshof ohne daß man es bemerkte

Eine Durchſuchung der Wohnung zeigte bald daß das Ver
brechen von langer Hand vorbereitet ſein mußte und daß es auf
eine Beraubung des ganzen Gehöftes abgeſehen war
Betten und Wertſachen lagen fertig verſchnürt
in verſchiedenen Zimmern und der Geldſchrank war wie ſchon er
wähnt völlig ausgeraubt Die Kinder wurden in dem Kleider
ſchrank nicht gleich entdeckt da ſie auf keine Rufe in ihrer Angſt
antworteten Sie glaubten offenbar daß die Täter noch da ſeien
Erſt am ſpäten Abend wurden

die Kinder im Kleiderſchrank aufgefunden
Sie waren ſo eingeſchüchtert und erſchöpft daß ſie in den erſten
Stunden nicht in der Lage waren irgendwelche Angaben über
das Verbrechen zu machen Erſt heute früh hatten ſie ſich ſo weit
erholt daß ſie die ſchon erwähnten Bekundungen abgeben konnten

Umwege in die Nähe der Ortſchaft Reichenberg wo er

Sie wurden vorläufig zu Verwandten in Ortwig gebracht die ſich
ihrer angenommen haben

Sport Nachrichten
Eröffnung des Berliner Sechstage Rennens

Berlin 8 Januar Das Berliner Sechstage Rennen hatte
auch ohne den Start von Rütt den Maſſenbeſuch aufzuweiſen
durch den ſich ſeine Vorgänger auszeichneten Je näher der Ahr
zeiger auf die Mitternachtsſtunde rückte um ſo größer wurde die
Spannung in den Reihen der Zuſchauer Jm Glanz zahllofer
Glühlampen erſtrahlte die Front des neuen Berliner Winter
veledroms in dem nun die Sechstagefahrer eine volle Woche
zubringen müſſen und in dem ſich ganz Berlin in allen Nächten
der kommenden Woche treffen wird Ganz Berlin iſt vom Sechs
tagefieber befallen Die Vorgänge auf der Bahn werden mit
lebhaftem Jntereſſe verfolgt Endlich um 12 Uhr mitternachts
erfolgt der Startſchuß Es ſtarten ſämtliche angezeigten
Paare mit Ausnahme der Gebrüder Eſſer aus Köln Für ſie
wurde ein neues Paar durch die Mannſchaft Hoffmann
Finn begründet Während der erſten zehn Runden übernimmt
Stol die Führung dicht gefolgt von dem Auſtralier Pye Das
Tempo iſt ſehr ſchnell Jn der erſten halben Stunde ſind 20 Km
650 Meter zurückgelegt

hefzte Depeſchen
Bundesratsſitzung

Berlin 9 Jan Jn der heutigen Sitzung des Bundesrats
wurde der Entwurf eines Geſetzes über die Verlegung der
deutſch öſterreichiſchen Grenze bei Hammerunterwieſenthal
Weipert den zuſtändigen Ausſchüſſen überwieſen Zugeſtimmt
wurde dem Regierungsantrag des Königreichs Sachſen be
treffend Erhöhung des Betrages der aus Anlaß der Ein
weihung des Völkerſchlachtdenkmals bei Leipzig zu prägenden
Denkmünze der Vorlage betreffend Aenderung von Tara
ſätzen der Vorlage betreffend Uebergangsbeſtimmungen zur
Reichsverſicherungsordnung und der Vorlage betreffend den
Bollzug des S 200 des Berſicherungsgeſetzes für Angeſtellte
Zur Annahme gelangten ferner der Antrag auf Genehmigung
der Aenderung der Satzungen der Penſionskaſſe der Reichs
eiſenbahnen gemäß S 1360 der R V und die Vorlage be
treffend Beſtimmungen zur Ausführung des S 392 des Ber
ſicherungsgeſetzes für Angeſtellte

Die Eiſenbahnkataſtrophe zu Müllheim
vor dem Reichsgericht

Leipzig 9 Jan Das Reichsgericht verwarf die Reviſion
des Zugführers Bernhard Bäh r der vom Landgericht e
burg am 4 Juni wegen fahrläſſiger Tötung in Verbindung
mit fahrläſſiger Körperverletzung und Gefährdung eines Eiſen
bahntransportes zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt worden
iſt Der damals wegen desſelben Vergehens zu 2 Jahren
4 Monaten Gefängnis verurteilte Lokomotivführer Karl
Friedrich Platten hatte keine Reviſion eingelegt Es handelt
ſich um das Eiſenbahnunglück bei Müllheim in Baden das ſich
am 17 Juli 1911 ereignete und bei dem 14 Perſonen getötet
10 ſchwer und A leicht verletzt wurden

Die Bondoner Verhandlungen
W London 9 Jan Die BVotſchafterréunion iſt heute

nachmittag 30 Uhr im Auswärtigen Amt wieder zuſammen
getreten Einige Mitglieder der Delegationen der Frie
denskonferenz Vertreter der Balkanverbündeten und tür
kiſche Delegierte beſuchten die Werft in Porthsmouth
wo ſie von Marxineoffizieren herumgeführt wurden Sie be
ſichtigten mehrere der neueſten Kriegsſchiffe und nahmen
ſpäter bei dem Oberkommandierenden das Frühſtück ein

Der kranke Peter
W Belgrad 9 Jan Der König hütet wegen rheuma

tiſcher Schmerzen das Zimmer Aus dieſem Grunde iſt der
Gratulationsempfang aus Anlaß des Weihnachtsfeſtes unter
blieben m

Die bulgariſch rumäniſche Spannung
W Bukareſt 9 Jan Jn den rumäniſch bulgariſchen

Verhandlungen in London iſt eine Stockung eingetreten da l

en Landardeitern die Danew wünſcht daß er in dieſer Angelege

erklärte der Knecht v einen anderen bulgarſſchen Politiker abgelöſt wird
dieſe neuerliche Verzögerung erhöhte ſich die ohnehin vor
handene Spannung des rumäniſchen Volkes

Das Unterhaus und der Balkankrieg
London 9 Jan Der Unioniſt Mark Sykos fragte im

Unterhaus den Staatsſekretär Grey ob er Mitteilungen
empfangen habe betreffend die Haltung der Truppen
der Verbündeten gegen die muſelmaniſche
Bevölkerung in Albanien und Mazedonien oder betreffend
die Haltung der türkiſchen Truppen gegen die Chriſten auf
der Halbinſel Gallipoli oder in Thrazien Grey erwiderte
es ſeien ihm verſchiedene Mitteilungen dieſer Art zuge
gangen doch ſeien ſie wie das unter dieſen Umſtänden
natürlich ſei nicht genügend erwieſen um eine offizielle Er
klärung zu rechtfertigen Auf weitere Fragen betreffend die
Ausſichten auf Wiederaufnahme der Friedensverhandlungen
und die Aktion der Mächte ſagte Grey er habe ſeiner Er
klärung vom 7 Januar nichts hinzuzufügen

Der Mörder von Ortwig feſtgenommen
Wriezen 9 Jan Heute nachmittag iſt im Dorfe Graben

der Knecht des Vauernhofbeſitzers Fritz Calies in Ortwig er
griffen worden der dieſen ſelbſt ſeine Ehefrau und das Dienſt
mädchen Anna Philipp ermordet und dann die Flucht er
griffen hatte Der Mörder heißt Heinrich er nennt ſich aber
auch Otto Schönig

Die Mesalliance
Saybuſch Galizien 9 Jan Heute vormittag fand im

engſten Familienkreiſe die Vermählung der Erzherzogin
Eleonore Tochter des Erzherzogs Karl Stephan mit dem
Linienſchiffsleutnant v Kloß ſtatt

Unglücksfall beim Finſchießen
ſchwerer Geſchütze

V Southead 9 Jan Bei Verſuchen die heute nach
mittag in Shoeburyneß mit großkalibrigen Geſchützen
vorgenommen wurden ereignete ſich ein Unglücksfall bei
dem ein Kanonier getötet Hauptmann Dreyer und zwei
Kanoniere ſchwer verletzt wurden

Amerikaniſche Zollerhöhung
Waſhington 9 Jan Das Komitee für den neuen Zoll

tarif hielt eine Sitzung ab in der vorgeſchlagen wurde mit
Rückſicht auf die ſtarke Konkurrenz Europas beſonders
Deutſchlands den Zollſatz für keramiſche Erzeugniſſe um
50 bis 60 Proz zu erhöhen

Herr Bankier Ludwig Bauer

Leipzig 9 Jan Jn fünftägiger Verhandlung be
ſchäftigte ſich das Landgericht mit den Gepflogenheiten und
dem Geſchäftsgebahren des VBankinſtituts Ludwig M
Bauer Die beiden Gründer der Bank Bauer und Aichinger
ſowie ihr erſter Angeſtellter Bayer hatten in der Zeit vom
Auguſt 1911 bis Januar 1912 eine Reihe von Perſonen zum
Abſchluß von Prämien und Ultimoſpekulationsgeſchäften
und zur Hergabe der Einſchüſſe in verſchiedener Höhe be
wogen indem ſie den Anſchein erweckten daß ſie die ihnen
erteilten Aufträge zur Ausführung und die etwa entfallen
den Kursgewinne zur Auszahlung bringen würden Jn
Wirklichkeit war es den Angeklagten aber nur darum zu
tun auf Koſten der Kunden ein luxuriöſes Leben
führen zu können Die Kunden haben gegen 18 000 Mk ein
gebüßt Die Angeklagten wurden des Betrugs für ſchuldig
befunden nicht aber des Vergehens gegen das Börſengeſetz
Das Urteil lautete gegen Bauer auf zehn Monate Ge
fängnis gegen Aichinger und Bauer auf ein Jahr
Gefängnis

Die engliſchen Konſervativen

London 9 Jan Der Führer der konſervativen Oppoſi
tion Bonar Law der bekanntlich in der Preſſe einen Feld
zug über die Rahrungsmittelteuerung eingeleitet hat ver
öffentlicht einen Aufruf in dem er ſeinen Standpunkt dar
legt Er findet aber nicht überall in der Partei Anklang
namentlich kommt aus Lancaſhire der Hochburg der Kon
ſervativen eine ſcharfe Oppoſition Zur Beilegung der
Differenzen ſoll dort eine Konferenz ſtattfinden Um eine
Zerſplitterung der Partei zu verhüten haben ſich ange
ſehene Konſervative an Bonar Law gewandt mit dem
Wunſche die Frage der Lebensmittelteuerung und ihre
Löſung bis nach den nächſten Wahlen zurückzu
ſtellen ſo daß die Wähler ſelber entſcheiden könnten

a t

Wetfterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetter Dienſtes

Nachdruck verboten
11 Januar Bedeckt ſtarker Wind Niederſchläge rauh
12 Januar Veränperlich milde windig z13 Janu ar Abwechſelnd ziemlich milde lebhafter Wind

14 Jannar Naßkalt windig meiſt bedeckt teils heiter
15 Ja nuar Kälter Froſt bewölkt teils heiter

t

HBriefkaften
de Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

O L er Friedhofswärter iſt nicht verfſicherungspflichtig
Z Nachdem die Möbel gut ausgebürſtet ſind laſſen ſich die

Rußreſte mit einem in Eſſig getränkten Tuch vollſtändig beſeitigen

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Veranrwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tinFeuchtwanger für Ausland und letzte Rachrichten
Dr Kärl Baerz für den Jnſeratenteil Albert Bart h
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater
NRanK für Manelel und Tnclustrie Darmstädter Bank Wiliale alle a

Aktienkapital und Reservens 192 Millionen Mark

Handol Goweorhbe u Verkehr
Borliner Börse

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIBIIIIIIIX3 Uhr 10 Minuten Kredit 199,50 Diskonto 190,37 Deutsche
Bank 256,25 Berliner Handelsgesellschaft 170,25 Dresdner Bank
158,37 Kommerz und Diskontobank 114,87 Russische Anleihe
von 1902 91,12 Türkenlose 158 51 Lombarden 22,25 Kanada
267 ,57 Baltimore 106,12 Laurahütte 171 Bochumer Guss 220,37
Gelsenkirchen 201,67 Harpener 194,75 Deutsch Luxemburg

170,25 Phönix 269,12 A G 244,25 Siemens Halske 222,87
flamburger Paketfahrt 164 37 Nordd Llovd 127,12 Grosse Ber
liner Strassenbahn 176,75 Aumetz Friede 181,25 Hansa 305,75
South West 130,25 Schantung 133,87 Schuckert 155,62 Orenstein

Koppel 209,50 Tendenz Fest
Am Kassamarkt notierten höher Landré Brauerei 2,75

Reiff Brauerei 2,50 Deutsche Erdöl Ges 2 Busch Waggon 5,75
Hannoversche Waggon 2 R Frister 2,25 Gritzner Masch 4,25
Kappel Masch 50 Kirchner Co 4 Ohles Erben 6 Harburg
Wien Gummi 3,50 Bremer Linoleum 4,75 Karl Lindström 4,50
Lüneburger Wachsbleiche 2,50 Hindrichs Auffermann 3,50
Breuer Masch 2 Schedker Glas 5,50 Köln Rottweil Pulver 5,25
Zimmermann Piano 2,40 Akkumulatorenfabrik 75 Merkur Wolle
2,50 v Heyden chem Fabrik 4 Riedel 6 Arenberger Bergwerk
6,75 Baroper Walzwerk ,50 Gebr Böhler 3,25 Konkordia Berg
bau 4 Thale Aktien 50, Keula Eisenhütte 3 Leopoldgrube 2
Mülheimer Bergwerk 4,25 Rhein Nassau 5 Schulz Knaudt 2,50
Stolberger Zink 2,50 Langendreer 2,75 Neue Boden Akt Ges
2,50 nie driger Berlin Nord Terrain 2 Ver Hanfschlauch 2
Adler Fahrrad 5,50 Deutsche Gasglühlicht 4,50 Stettiner Cha
motte 2,50 Höchster Farben 2 Milch Co 4,50 Schering 3,50
Jessenitz Kali 2

Zum RKRurgzettel, Berlin G Januar 49 Badisohe Staats
Anleihe 08,09 unk 18 45 Bayriache Staats An 100 100
1 Bayrisohe Staats Anleſhe 08 unk 1918 100 G 4 Sohware
burg Sondershansen 31 Wurttemb Staegts Anleihe 81 83

39 Kameruner Eisenbahn Antaſlo 3 l Deutseh
Ostafrikanisohe Soholdversehr gar 4 Oottbuser Stadt
Anlefhe 1600 45 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16

o Dessauer Stadt Aneihe 1896 49 Düusseldorter Stadt
Anleibe 1900 07 08 09 97,10 b 40 Jenaer Stadt Anl 1900

Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordbäuser Stadt Anleihe
1908 ankv 1919 98 00 G 4 Quedlinburger Stadt Anleihe 1903 unt
1919 49 Thorner Stadt Anl 1909 unvk 10 66 40 G 4 proz
Hessisohe Komm Obl XII 99,20 G 31 Oesterrerohisehe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv, Deutsche Solvsay

r h n unk 1917 103 40 B Peltenutlleaume Lahmeyer 06 08 49,10 G ereivigtar y Vereivigte Lausizzer Glas
Loendoner Börse vom S Jan Es notierten Engl K75 31 Rio Tinto 72 Geduld 1,19 Goldtields 81 ätael vom

Steo prets 113 59 Rand Mines 6,88 Anaconda 21 Eastrand 2,3
Ohartered 1,37 Aurors West 0,53 Oinderella Cons 1l8 Johannes
barg Goldfieſäs 0 8 Van Ryn 64 99 Albus Generala 00 Hand
Collieries 0,43 West Rand Oonsols 163 General Mining Fin
e A Görz Co 75 Modderfontain 12 65

ma

Der Ralj Kuxonmarkt
Berlin den 9 Januagr

Kaut Verk Käut VorkAlaxandersball 9300 66500 Häpstedt 2850 26026Bergmeannssegen 6460 6800 Johannashall, 4500 4750
Bernsdort 75 13 Justus Aktien 101 100un bach 12500 13100 Kaiseroda 88 6 u125Buttlar 775 s Kräügers heit 19 v 15 10

5550 6150 Maria vier 117 1250ar lage 1625 1760 Max 260 ZopoBaiers leben 1050 14 5 Neusollstedt 3150 3209
Felsontest 1960 20660 Neustassturt 110 0 1200Gilttekaut 16600 21000 Retehskrone 8 ö5
Günthershall 4306 494 Richard t 0 650Hanea Silberberg 670 5650 Ronnenberg 1149 14
Hedwig 700 70 Rotheaberg 2 2859Reiligemtihle 1655 a edett i EIEDHeligenroda 8850 940 Teutonia T g vo5 u W 56 Waltereldrungen 0 900 Wihhe mineEnge 815 T e e e hreels 300 intershallHugo 10800 10000 200 toroo

Die mitteldeutsche Braunkohlenindustrie
nach der Syndikatsauflösung

Dem B wird geschrieben Die Auflösung des Syndikats
hat nicht die vernichtenden Folgen gehabt die man allgemein
prophezeit hatte Allerdings sind die Preise unmittelbar nach
dem die Auflösung bekannt gegeben worden war für 1913/14
nicht unbeträchtlich gefallen Dagegen ist die Kauflust speziell
für gute Ware recht rege so dass die grossen Werke mit
Spezialmarken in der Lage sein Werden ihre Anlagen voll aus
zunutzen und auf diese Weise die Preisabschläge auszugleichen
Ausserdem werden sich wie man hofft bei der verstärkten Ver
kaufsaktion durch die einzelnen Konzerne neue Absatzkanäle
Schaffen lassen die auch der weniger guten Ware einen Abfluss
bieten werden Allerdings darf nicht verschwiegen werden dass
einzelne kleine Werke die mit sehr hohen Produktionskosten
arbeiten durch die jetzigen Ergebnisse in ihrer Rentabilität stark
beeinträchtigt werden und deshalb vorziehen dürften entweder

bei grösseren Unternehmungen Zuflucht zu suchen oder den Be
trieb einzustellen wodurch wieder der Markt eine Entlastung
erfahren dürfte

t vidgendenlosigkeit der Königsberger Walzmühle Die
ars et für das am 3l Dezember ab gelaufene Ge
Von Dividende nicht ausschütten während sie imvia r roz zahlte Das B T bemerkt dazu Wir haben
dgederholt Gelegenheit genommen darauf hinzuweisen dass der

orjährige Abschluss der Gesellschaft infolge fehlgeschlagener
orverkäufe in Kleie nicht derartig gewesen war das iS er eineividende von 6 Proz gerechtfertigt hätte

Beilegung der Kontraktschwierigkeilten im argentintschen Ge
eidenandel Der Kampf zwischen den europäischen Müllern

den Laplata Exporteuren hat wie zu erwarten stand mit
e Siege der Käufer geendet Die London Corn Trade
r tion hat folgende Aenderung in ihre argentinischen Kon
à t aufgenommen Das Naturalgewicht wird auf der 20 Liter

a festgestellt Dieses Gewicht wird nicht mehr wie bisher
geſſet 2desgewicht mit 1 Proz Reiseschwund sondern als aus
u ertes Gewicht garantiert Die Mindernaturalgewichtsver
z ngen bleiben wie bisher 14 Proz für jedes Pfund per
im harre 3 T dritte und vierte Pfund

e erem Mindernaturalgewicht itage er t g ht entscheidet Arbi
Schwache Tendenz am Berliner Kupfermarkt Infolge derBeghani hen Kupferstatistik war die Tendenz am geſtrigen

v er arkte watt die Preise verloren ca 26 Mk Bezahlt
ist März 1514 Mk Mai 151 Mk Juni 151 Mk Juli

Mk September 151 1518 Mk Oktober 151 N 152 MkNove bh m Mk Dezember 15258 Mk Zinn erzielte 468

Preissteigerung für Korkwaren Der Verband der deutschen
Korkindustriellen in Berlin macht bekannt dass er mit Wirkung
vom l Januar ab die Verkaufspreise um 10 Proz erhöht hat
Zurückgeführt wird diese Massregel namentlich auf die Preis
steigerung des Rohmaterials in Portugal und den übrigen Pro

nan den sowie die Verteuerung der fertigen spanischen
are

Die Flensburger Dampfschiffahrts Gesellschaft von 1869 er
klärt 15 7 Proz Dividenge

Zum Konkurs der Bankfrma Weiss in Refchenbach In der
ersten Gläubigerversammlung im Konkurs des Bankiers Hermann
Opitz in Reichenbach des Hauptteilhabers des falliten Bank
hauses Weiss stellte der Konkursverwalter die Aktiva auf
44 113 Mk fest so dass für die Gläubiger des Bankhauses Weiss

Proz Dividende zu erwarten sein dürfte Gegen Opitz der
demnächst den Offenbarungseid leisten soll werde die Staats
anwaltschaft wahrscheinlich einschreiten

Die seit 1852 bestehende Fabrik für pharmazeutische Bedarfs
artſhel Hermann Faubel in Kassel die einen umfangreichen
Export nach Russland den Donaustaaten und dem Balkan unter
hielt hat den Konkurs angemeldet

G für Kohlendestillation in Düsseldorft Die Generalver
sammlung beschloss dem Antrage der Verwaltung gemäss das
Grundkapital der Gesellschaft auf 2 Mill Mk durch Ausgabe von
678 000 Mk neuen an der Dividende ab 1 April 1913 teilnehmen
den Stammaktien zu erhöhen Die neuen Aktien werden Von
einem Konsortium unter Führung der Bankhäuser Delbrück
Schickler Co und Gebrüder Schickler zum Kurse von 150 Proz
und der Verpflichtung übernommen davon 441 000 Mk im Ver
hältnis von 3 1 den alten Aktionären gleichviel ob Stamm
oder Vorzugsaktionäre zum Kurse von 153 Proz zum Bezuge
anzubieten Die Kosten der Emission trägt die Gesellschaft die
der Einführung an der Berliner Börse das Konsortium Zu dieser
Einführung werden die restierenden 237 000 Mk neuen Aktien
verwendet Von dem hierbei über 160 Proz zu erzielendem
Gewinne fallen der Gesellschaft 80 Proz dem Konsortium
20 Proz zu In der Versammlung waren 616 000 Mk Stamm
aktien und 153 000 Mk Vorzugsaktien vertreten

Die Lichtspieltheater Akt Ges in Kassel mit Filialtheatern
in Stuttgart Saarbrücken Strassburg und Breslau unterhandelt
mit den Gläubigern zwecks Herbeiführung eines aussergericht
lichen Vergleichs auf der Basis von 30 Proz Die Aktiengesell
schaft wurde im März 1912 mit 250 000 Mk Kapital gegründet
Die Verbindlichkeiten übersteigen 315 000 Mk Ein Vergleich ist
wahrscheinlich

Die Handelsschraubenvereinigung hält gegen Monatsschluss
eine Mitgliederversammlung ab zwecks Beschlussfassung über
neue Verkaufspreise Eine Preisänderung ist der Voss Ztg
zufolge vorläufig nicht beabsichtigt event könnte eine mässige
Hinaufsetzung beschlossen werden Die Beschäftigung wird als
reichlich der Fingang an neuen Bestellunven als befriedigend
bezeichnet

Grosse Berliner Strassorbahn Obwohl sich die Abschluss
arbeiten bei der Oesellschaft erst in den Anfangsstadien befinden
steht der Voss Ztg zufolge fest dass die Direktion dem Auf
sichtsrate für das Jahr 1912 die Verteilung einer Dividende von
8 Proz gegen 85 Proz im Vorjahre in Vorschlag bringen wird
Dieser Dividendenrückgang ist eine Folge der Verteuerung der
Materialien und der ansehnlichen Lohnerhöhungen welche den
Angestellten mit Rücksicht auf die andauernd steigenden Preise
der wichtigsten Lebensbedürfnisse gewährt werden mussten Da
diese erhöhten Unkosten nicht auf das Publikum abgewälzt
werden können so müssen zum Ausgleich die Aktionäre heran
gezogen werden Nach dem bekannten Vertrage mit der Stadt
Berlin ist die Gesellschaft verpflichtet eine Reihe neuer Linien
zu erbauen, Weiterhin sind auch mit Gross Berliner Ge
meinden Verträge wegen der Erbauung neuer Linien abge
schlossen worden Die Kosten dieser Neubauten werden be
kanntlich aus der letzten Obligationsanleihe bestritten Die bis
her in 1912 neu eröffneten Linien haben sich rentabel gestaltet
Im laufenden lahre wurde bisher eine Linie nach Neu Tempelhof
eröffnet der demnächst eine weitere folgen soll Im Verlauf
dieses Jahres wird die Gesellschaft für Hoch und Untergrund
bahnen die Strecke Spittelmarkt Schönhauser Allee eröffnen
Da hier einem ganz neuen Publikum die Hoch und Untergrund
bahn erschlossen wird muss man abwarten wie sich nunmehr
die Konkurrenzverhältnisse beider Unternehmen entwickeln wer
den Das grosse Bauprogramm der Strassenbahn ist ein Beweis
dafür wie sehr die jahrelangen Verhandlungen mit der Stadt
Berlin die Gesellschaft unter Druck gehalten haben Die event
Verstadt ichung der Berliner Elektrizitätswerke würde auf den
Stromlieferungsvertrag der Grossen Berliner Strassenbahn keinen
Einfluss haben

Die Lokomottivenftabrik Heuschel Sohn vergrössert hre
hlesigen Werke durch Errichtung einer umfangreichen Blech
biegesanstalt im Stadtteil Rothenditmwold

Die A G Trachenberger Zuckerslederel in Brestau ver
arbeitete in der diesmaligen Kampagne in hren beiden Pabriken
1 524 100 Zt Rüben gegen 956 400 Zentner im Vorjahre

Waren awaned Produkte
Getresde

Berliner Produktenbörse 9 Jan Am Früähmarkt
notieren Weizen inländ 197 00 98 00 ab Bahn u frei Mahle
Roggen inländ 172,00 173,00 ab Bahn u frei Mühls Hater
märkiseher mecklenburgisecher pomm preussischer posenscher
und sehlesischer fein 188 203 mittel 73 187 gering
russisoh und Donau mittel gering ab Bahn
und froi Wagon Mais woisser Natal 189 abftallender

runder 150 00 152 00 frei Wagen Goersto inländ
Futtergerste mittel und gering gute 160 00 180 00
russische und Donau leichte 159 00 161 60 schwero 62 167
ab Bahn und trei Wagen Erbsen inländäische a ausländlsehe
Futterwaro mittol 170 i80 Taubenerbsen 181 192 ab Bahn u
frei Wagen Woſzenmehbl 00 24 25 28 00 Roggen wohl
0 und 1 21 30 23 50 Woizenkleie II 10 11 50 oggen
kl ofe Il 25 75

Magdsbur g 9 Jan Die Notterungen vorstoben sich fur
1000 kg netto ab Station und frei Magdeoburg Weiss en engl u
Sommer stetig gut 88 196 mittel 60 186 gerivg bis I50 N
Roggen inld unveränd gut 164 167 Gers t e hies Chevalier
st gut 196 206 foeinste Ober Neotiz hiesige Land gat
160 190 mittel goering bis ausländische Futter
gersto tost gut 60 164 H afor inld ruhig gut 75 185
mittel 155 174 gering bis Mais runder fest gut 47 149

Poa st 9 Jan Weizen per April 11 80 11 81 Okt
11 93 11 94 B Roggen per Apriüi 22 G 10 23 R Hater
per April 10 78 10 79 B Mais per Mai 762 G 63 B Juli

78 GO 79 B Rape August 90 Tendenz ruhbig
Antwerpen 9 Jan Dentscher La Plstazug Kontrakt B

or Jan 90 März 90 Mal 92, Juli 92 Sopt 5 92
msatz 760000 kg Tendenz Ruhig

Liverpool 9 Jan Ruhig Roter Wipterweizen per März
7 per Mai 3 Mais Jan La Plata Febr 5 g

Hamburg 9 Jan Godo avorage Santos
vorw nachmittags adenäs

per März e 68 25 G 60 75 G 66 50 GMai 68 00 G 69 25 d 69 00 GSeptember e 69 00 G 69 50 G 69 25 G
Dezember 63 75 G 69 00 G 68 76 G

bdehandtot bebngrs dehauptet

III

äAAZZHavre 9 Jan Kafoo good average Santos Märzr r v e 85 50 en
io de Janeiro Jan oo Zutuhren Il 000 SackRlo 15 000 Sack in Santos w

TZunek er

Magdeburg 9 Jan Ruhlger Januar 22 Febr 32Anrz 45 Mai 970 August 982 i Ottoder Dez 985

Hamburg 9 Jan Rübenrohzueckor 1 Produkt Basis 889
Roendement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Sannur 9925 25 22 MMr 945 45 42v Mai e 72 72 70 v92 90Oktober 87 65 67J DPerember S 580 90 90ruhig ruhig

Kartoſfelmehl und stärke
Magdedauarg 9 Jan Prima Kartoffelstärko and Men

kür 100 kg 24 75 26 25 Post

Vettwaren und Oele
Hambdurg 9 Jan Stadtschmalz 58 00 amerſkan Steam

51 00 Chamberlain 51 50
Köln 9 Jan Rabdsl loko 68 00 per Mal 66 00

RerBerlin 9 Jan Eier pro Schock Vollfr ausländ Sorten
südruss erste Sorten in und ausländisebe

bessere Sorten 4 00 in und ausländische geringere Sorten
50 4 60 Kalkeier 4,40 kleine Eier 60 3 60 Kühlhaus

eier Tendenz Spürüsus
Nordhausen 9 Jan Branntwein 35 Vol Prox für 100 vg

104 105 81 75 82 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis
106 h 93 75 94 75 M per loko 1912 ohne Fass ad Brennerel

Cheomische Prodalkste
Hamburg 9 Jan Chilisalpoter per loko I 35 Febr

März 50 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz Fest
Wolle

Bremen 9 Jan Baumwolle Upl loko middl 65 50
I iverpool 9 Jan Baumwolle Umsatz 12 000 Ballen

Import 9000 Ballen davon amerik Lieferg Ballen
Liverpool 9 Jan Aegypt Baumwolle per März 10 07
Alexandria 9 Jan Aegyptische Baumwolle per Mär

18 31 Moi 2 Nov 18 15
Metalle

London 9 Jan Chili Kupfer flau 75 3 Mon 755
Ainn Straits willig 228 8 Mon 228 Blei span stetig 177
engl 188 Zink gewöhnl Marke stetig 269 spez Marke 27

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldnng via Agoren Bmdoen

Je Vaerk J l 8 l 9 1 8 lWeizen v Mal ggr 98 Roggen loko 632 64
Jul g6 Sehmein p Jan 650 9,50Mals loko 56 i 658 u 9,85 9,77Mehbl Spring el 3,65 Roew Vork

Ohienge Petroleum in Cases 10,55 10,55
Weizen p Mal 928 917 do in Stard White 650 8,50

Juli 901 898 do in Cred Balanc 205 205
Mais p Mai 504 495 Kaftee loko 137 135v Zul l 50 J p Jan 13,17 13,15Hater p Mai 83 4 33 März 13 45 13,44Septbr 338 683

Tendenz Weizen fest Mals fest

Schiffsnachrichten
Norddeutscher Lloyd in Bremen

Gureau in Hahe L Schönlicht Bankgeschäft Posktstrasse
Neueste Dampferbewegungen

Kaiser Wilhelm II 8 Jan Eastbourne passiert Seyädlitz
7 Jan von Bremerhaven Nechkar 6 Jan in Baltimore Breslau
6 Jan in Calveston Ascot 7 Jan in Havana Crefeld 8 Jan
von Oporto Frankfurt 7 Jan Fernando Naronha passiert Her
miston 8 Jan von Bremerhaven Franken 8 Jan in Melbourne
Bremen 6 Jan in Aden Derfflinger 7 Jan in Genua Barba
barossa 8 Jan Bishop Rock passiert Brandenburg 7 Jan in
Bremerhaven Durendart 7 Jan Funchal passiert Hannover
3 Jan von Buenos Aires Roon 6 Jan von Genua Göttingen
7 Jan Vlissingen passiert Chemnitz 7 Jan in Antwerpen
Cassel 8 Jan in Suez Torck 7 Jan in Bremerhaven Prin
zess Alice 7 Jan in Genua Kleist 7 Jan in Hongkong Coblena
8 Jan von Hongkong Manila 7 Jan von Kaewieng

Hamdarg Amerſka Linie

Bureau m Halle Oeorg Schalt z e Bernbargerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New Vork II Jan Pennsylvania 18 Jan
President Lincoln 23 Jan Amerika 30 Jan Patricia 6 Febr
President Grant 8 Febr Kaiserin Auguste Viktoria 13 Febr
Pretoria 20 Febr Pennsylvania Nach Boston 11 Jan Bosnia
18 Jan Naneric 31 Jan Bulgaria Nach Baltimore 1I1 Jan
Bosnia 18 Jan Naneric 31 Jan Bulgaria Nach Philadelphia
15 Jan Prinz Adalbert 4 Febr Graf Waldersee Nach New
Orleans 14 Jan Hoerde Nach Westindien 14 Jan Fürst Bis
marck Nach Mexiko 14 Jan Fürst Bismarck 17 Jan Grune
wald 18 Jan Niederwald 28 Jan Wasgenwald Nach Ost
asien 12 Jan Sachsen 15 Jan Spezia 24 Jan Scandia 25 Jan
Senegambia 7 Febr Sithonia Nach Wladiwostok 25 Jan
Montrose Arabisch Persischer Dienst 28 Jan Persepolis

asserstände
bedeutet Aber ander Null

Tuotemt Val rArrorvs rot onpeger d Jan 9 Jan 9
Nebra Obe pegel 2 2 SUnter m re 1 70 2Welaasantatay verpegol v 2,58 v r o 2

e aterpexge 40 40 ,34 6Proths
Alslebden Oberpegoel T 263 8 265 3J Unteorpegol v 2,00 e 1l 20 toBerob 99 69 I 162 7 7Kalde Odorpeogel 5 75 v 7 1 2Unerpegel 88 152 Sleer Rrer Fihbe NMol den

a en ue n Doa IIJungdunagl 8 Mienderg V 14 11 uLaun 40 85 6 un Rosslau 2,11 15Budwoeig 5 4 Barby e 2,50 15Prag 9 I7 Sobönebeeok e 5 12 unPardudits 12 8 Magd burg 98 14 2Brandeits e 0,68 8 Tangermde 14 15
einik 40 8 NVitt nbrgoe 2 15Leitmeritsa ö 40 PDomits g 2 r 7

Aussig 7 Boizenburg 2,64 2Deaden d 7 Hohnetort 5 z ö8 4
Torga a be 13 ULauendorg l e 1Avoeceig 9 Janaar Pogcletanàd vhas Odearlaotwerden a m Fall gemeldet m We
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